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Die Bauleitplanung: ein wichtiges Element zur Entwicklung der AMNF-Kommunen
Die Bauleitplanung ist ein zentrales Instrument zur Steuerung der
städtebaulichen Entwicklung Sie legt fest wie Flächen innerhalb einer
Gemeinde genutzt werden sollen. Dabei lassen sich grundsätzlich zwei
wesentliche Bereiche unterscheiden: der Flächennutzungsplan (vorbe-
reitende Bauleitplanung) und der Bebauungsplan (verbindliche Bau-
leitplanung).
„Die Flächennutzungsplanung legt die allgemeinen Nutzungsarten fest,
wie beispielsweise Wohngebiete, Gewerbegebiete oder landwirtschaft-
lich genutzten Flächen. Die Bebauungspläne konkretisieren diese Vor-
gaben und regeln Details der Nutzung, wie Gebäudearten, -größe oder
auch ihre konkrete Gestaltung“, erläutert Tim Petersen vom Amt Mittle-
res Nordfriesland. Gemeinsam mit seiner Kollegin Saskia Rupp bildet
er das Team Bauleitplanung in der Amtsverwaltung. Unterstützt werden
die beiden von Petra Hansaul, die als langjährige und erfahrene Mitar-
beiterin ihre Expertise gerne an das noch recht neu zusammengestellte
Team weitergibt. 
Ohne Beteiligungsverfahren geht nichts
Beteiligungsverfahren sind ein wichtiger Bestandteil der Arbeit des
Teams. In Kooperation mit unterschiedlichen Planungsbüros bereitet es
beispielsweise öffentliche Auslegungen von Bebauungsplänen vor. Die
umfassenden Unterlagen müssen unter anderem von „Trägern öffent-
licher Belange“ - den sogenannten „TöB“ - eingesehen werden können.
Dazu zählen Umwelt- und Verkehrsbehörden, Naturschutzverbände,
Wasser- und Bodenverbände sowie andere Fachstellen. Sie alle können
Stellungnahmen abgeben, die gewürdigt und abgewogen werden müs-
sen, jedoch nicht zwingend mit in die Planung einfließen. Außerdem
werden Anwohner etwa durch öffentliche Bekanntmachungen, Aus-
hänge und Informationsveranstaltungen über die Planverfahren Infor-
miert.

Saskia Rupp: „Die Beteiligung ist gesetzlich vorgeschrieben und trägt
dazu bei, eine nachhaltige und rechtskonforme Planung sicherzustellen.
Und wir möchten Transparenz schaffen, mögliche Konflikte frühzeitig
erkennen und im Bedarfsfall die Verfahren entsprechend anpassen.“
Infos auf der Homepage des Amtes
Egal ob Bau- oder Gewerbegebiet, Einkaufzentrum Dorfgemeinschafts-
haus oder neues Feuerwehrgebäude - die Bauleitplanung spielt meist
eine entscheidende Rolle für die Entwicklung der Gemeinde wie auch
der Region. Interessierte finden auf der Homepage unter www.amnf.de
Infos zu laufenden Verfahren und rechtskräftigen Planungen sowie zu
Beteiligungsmöglichkeiten für Bürgerinnen und Bürger.
                                                                                       (Middendorf/AMNF)

Schulanalyse ist abgeschlossen: Ergebnispräsentation am 1. Juli
Bredstedt. Der Schulverband Mittleres Nordfriesland lädt Interessierte
zur Ergebnispräsentation der umfassenden Analyse aller Schulstandorte
ein. In den zurückliegenden rund sieben Monaten hat das Berliner For-
schungs- und Architekturbüro „Baupiloten BDA“ alle Bildungseinrich-
tungen im Verbandsgebiet intensiv „unter die Lupe“ genommen. Welche
Empfehlungen sich daraus für die Standorte ergeben, wird das Exper-

tenteam am Dienstag,
1. Juli, ab 19 Uhr in der
Grundschule Bred-
stedt (Pausenhalle)
erläutern. 
Das entstandene
Raum- und Funktions-
programm ist unter
anderem auf Basis
von partizipativen
Workshops mit der
Schulgemeinschaft
entstanden. Beteiligt
waren etwa Schülerin-

nen und Schüler, Lehrkräfte, die Elternschaft sowie Angehörige der
Schulverbandsversammlung. Zudem flossen Erkenntnisse einer breit
angelegten Onlineumfrage in die Analyse ein. 
Darüber hinaus betrachteten die „Baupiloten“ sämtliche Gebäude mit
Blick auf ihren Erhaltungszustand und mögliche Sanierungsbedarfe. Im
Ergebnis steht somit auch ein entsprechender Maßnahmenplan mit
Priorisierung und Kostenschätzungen.
Ziel des Schulverbands ist es, sich strategisch weiterzuentwickeln und
in der Region eine Bildungslandschaft zu schaffen, die allen Kindern
und Jugendlichen noch bessere Chancen bietet.
Zur Veranstaltung sind alle Interessierten herzlich eingeladen. Es ist
keine Anmeldung notwendig.                                        (Middendorf/AMNF)

Saskia Rupp und Tim Petersen vom Team Bauleitplanung der Amtsverwaltung. 
Foto: Felix Middendorf

In verschiedenen Workshops entstanden wichtige Im-
pulse für eine neue Bildungslandschaft im Mittleren

Nordfriesland. Foto: Baupiloten

Süderende 40 a • 25853 Bohmstedt • Tel. 04671 / 79 79 333

Das Schiedsamt im Amt
Sie haben Streit? Das Schiedsamt vor Ort zeigt erfolgreiche Wege zur
nachhaltigen Streitschlichtung auf. Kontakt zu den jeweiligen Schieds-
leuten unter Telefon: 04671 919220. Infos auch unter www.amnf.de
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Bienenburg im Lernort Natur Bordelum

Der Verein Natur und Kultur im Mittleren Nordfriesland beauftragte
2024 den Bau einer Bienenburg. Im Herbst vergangenen Jahres wurde
am Büttjebüller Kirchenweg der Grundstein gelegt. Auf dem Gelände

der Obstbaumwiese
errichtete Carsten Sie-
wertsen einen Hügel
aus Steinen, und
strukturreichem Erd-
reich. Auf einer Seite
grenzen Totholzpali-
saden und eine
Lehmwand die Burg
ab. Ende April dieses
Jahres wurde die

Heimstatt für Wildbienen fertiggestellt. Die Lehmwand mit Überda-
chung steht. Der Hügel ist bepflanzt. Neben den Bienen können sich
auch Eidechsen, Spinnen und Käfer einfinden. Finanziell großzügig un-
terstützt wurde der Bau durch die Spendengemeinschaft „Grüne Ener-
gie Bordelum“.                                                                      (Erich Scholz)

Schüler wünschen sich dringend eine Aufwertung ihres Pausenhofs
Bredstedt. Der Schulverband Mittleres Nordfriesland unterstützt die Pla-
nungen zur Aufwertung des Außengeländes an der Gemeinschafts-
schule (GemS). In der jüngsten Sitzung des Verbands gab das Gremium
rund 12.000 Euro für Sofortmaßnahmen zur Verbesserung der Pausen-
qualität frei. Die Summe könne beispielsweise dazu dienen, weitere Sitz-
möglichkeiten zu schaffen oder etwa ein dringend benötigtes
Sonnensegel zu installieren, erläuterte Schulverbandsvorsteher Ralph
Ettrich. 
Mit weiteren knapp 12.000 Euro fördert der Schulverband die Kosten für
ein Planungsbüro. Es soll das gesamte Außengelände der Gemein-
schaftsschule mit Förderzentrum in den Blick nehmen. Hintergrund ist
ein groß angelegtes Schulhofprojekt, dass die Schülerinnen und Schüler
erarbeitet haben. Gemeinsam mit zwei Lehrkräften hatte eine kleine Ab-
ordnung der Schülerschaft Eckpunkte der Ideensammlung im Schulver-
band vorgestellt.
Wenig einladendes Außengelände
Eindrucksvoll schilderten die Mädchen und Jungen zunächst die aktu-
elle Situation auf dem Außengelände rund um die Schulgebäude. Dort
gebe es morsche Sitzgelegenheiten, kaputte Steinkanten, marode Mau-
ern, viel zu wenige und sehr in die Jahre gekommene Spielgeräte, Be-
reiche, die bei schlechter Witterung nicht nutzbar seien sowie einen
erheblichen Mangel an Sitz- und Rückzugsmöglichkeiten. Kurz: Die ge-
samte Situation entspreche nicht den Bedürfnissen einer modernen
Ganztagsschule, versicherten auch die Lehrerinnen Ruslana Sakarian
und Sarah Bamberg in der Schulverbandsversammlung.
Viele Ideen für Verbesserungen
Vorschläge, wie die Lage vor Ort verbessert werden könnte, hatten die
Schülerinnen und Schüler ebenfalls im Gepäck. Im Schülerparlament

sowie in verschiedenen Arbeitsgruppen waren sie in den zurückliegen-
den Monaten immer wieder zusammengekommen. Drei Hauptbereiche
könnten ihren Ideen zufolge gestaltet werden: „Ankommen und ent-
spannen“, „Aktive Pause“ sowie der Bereich „Bewegungslandschaft“. Die
Vorschläge sehen ausreichend Sitzmöglichkeiten mit Schattenplätzen
und Windschutz vor, ein Multifunktionsareal, das ganzjährig nutzbar ist
sowie insgesamt ausreichende Bewegungsangebote für alle Jahrgänge.
Denkbar seien beispielsweise ein großes Klettergerüst, eine Parcours-
anlage, Schaukeln oder auch Outdoor Fitnessgeräte.
Fördermittel sollen helfen
Dass die bereits recht detailreichen Vorschläge in ihrer möglichen Um-
setzung Geld kosten, ist allen Beteiligten klar, das machten sie sehr
deutlich. Helfen könnten an dieser Stelle Fördermittel, so die Idee.
Jüngst hatte beispielsweise die AktivRegion Nordfriesland Nord die An-
schaffung von Fußballtoren mit Basketballaufsätzen, zwei Teqballplatten
und einer kleineren Basketballeinheit gefördert. Mit einem ganzheitli-
chen Schulhofkonzept, das durch Experten, Schüler, Eltern und Lehr-
kräfte sowie unter Einbeziehung der vorhandenen Ressourcen erstellt
werden soll, möchte man an der GemS weitere Fördermittel beantragen.
Eine Grundlage hierfür soll die erwähnte Kostenübernahme des Schul-
verbands für ein Planungsbüro legen. Davon profitieren könnte die ge-
samte Region, ist das Schulgelände außerhalb der Unterrichtszeiten
doch öffentlich zugänglich.                                            (Middendorf/AMNF)

Rune (von links), Thea, Malia, Emma und Tjark, stehen stellvertretend für die 35
Schulklassen der Gemeinschaftsschule, die sich dringend Verbesserungen für ihre

Pausenhöfe wünschen. Foto: Felix Middendorf
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Deutschlandtickets für das nächste Schuljahr online beantragen
Husum/Bredstedt. Alle anspruchsberechtigten Schülerinnen und Schü-
ler der Klassenstufen 1 bis 10 mit Hauptwohnsitz im Kreis Nordfriesland
können über das Online-Verfahren „OLAV“ unter www.ticket-olav.de ein
vollfinanziertes Deutschlandticket beantragen. Der Antrag sollte bis zum
30. Juni 2025 gestellt werden, um sicherzugehen, dass die Schülerfahr-
karte pünktlich zum Schuljahresbeginn zugestellt werden kann. Sie wird
direkt nach Hause geschickt. Informationen zu den Bewilligungsregeln
gibt es im FAQ-Bereich ebenfalls unter www.ticket-olav.de.
Auch Schülerinnen und Schüler, die im vergangenen Schuljahr bereits
ein vollfinanziertes Deutschlandticket von den Schulen erhalten haben,
müssen – aufgrund der Verfahrensumstellung – alle einen neuen Antrag
über das Online-Verfahren „OLAV“ stellen. Ihre jetzigen Tickets verlieren
zum 31. August 2025 ihre Gültigkeit.

Deutschland-Schulticket mit Eigenanteilszahlung
Für Kinder, die nicht anspruchsberechtigt sind, kann ein Deutschland-
Schulticket mit Eigenanteilszahlung bestellt werden.
Für Kinder, die bereits ein Deutschland-Schulticket über das „OLAV“-An-
tragsverfahren erhalten haben, ist nur dann ein neuer Antrag zu stellen,
wenn ein Schulwechsel ansteht oder sich der Wohnort des Kindes än-
dert. Sollten keine Änderungen vorliegen, benötigt es auch keinen
neuen Antrag. Das OLAV-Team wird die Eltern in diesem Fall etwa drei
Wochen vor Beginn der Sommerferien lediglich zum Online-Datenab-
gleich auffordern                                                           .(Middendorf/AMNF)

Ausstellung „Fake News: Desinformation erkennen”
Bredstedt. Mit einer Ausstellung rund um „Fake News“ greift die Gleich-
stellungsbeauftragte des Amts Mittleres Nordfriesland ein brandaktu-
elles Thema auf. „Fake News sind falsche Informationen, die unter dem
Deckmantel der Berichterstattung verbreitet werden“, erläutert Christine
Friedrichsen. „Mit reißerischen Schlagzeilen, gefälschten Bildern und
Behauptungen werden Lügen und Propaganda verbreitet, um die öf-
fentliche Meinung zu manipulieren.“  
Die Ausstellung zeigt, wie „Fake News“ entstehen und welche Auswir-
kungen sie auf demokratische Prozesse haben können. Mehr als 20 Pla-
kate erläutern mit einer Vielzahl von Bildmotiven und weiteren
Elementen die unterschiedlichen Facetten der Desinformation. Thema-

tisiert wird auch die zunehmende Verbreitung von KI-Technologien, mit
deren Hilfe sich täuschend echte Inhalte erzeugen lassen. 
Die Ausstellung erläutert, warum Wahrheit und Fakten für das Funktio-
nieren unserer Gesellschaft wichtig sind.  Sie ist interaktiv angelegt: Über
QR-Codes gelangen Nutzer in einen virtuellen Ausstellungsraum, in dem
sie noch tiefer ins Thema eintauchen können. Dort finden sich zudem
interaktive Spiele.
Zu sehen ist „Fake News: Desinformation erkennen“ ab sofort im Ober-
geschoss des Amtsgebäudes in Bredstedt (Theodor-Storm-Straße 2). Es
gelten die Öffnungszeiten der Amtsverwaltung.          .(Middendorf/AMNF)
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Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 

- die am 8. August erscheint - ist der 22. Juli 2025.

A H R E N S H Ö F T

Dorfflohmarkt am 13. Juli in Ahrenshöft
Liebe Ahrenshöft, liebe Ahrenshöfterinnen, endlich ist es wieder soweit
und wir machen einen Flohmarkt! Los geht es am 13. Juli in der Zeit von
10:00 bis 15:00 Uhr. Um die Kennzeichnung der Straßen beziehungsweise
Häuser (Luftballons, Schilder) kümmert sich bitte jeder selber. Um sich
einen Überblick zu verschaffen, welche Haushalte mitmachen möchten,

meldet euch bitte bis zum 29.6.2025 an. Wir erstellen dann einen Plan
und geben in diesem nur die Straßennamen an. 
Anmelden dürft ihr euch gerne bei: Kirsten Petersen 69208, Marina Cars-
tens 693683, Ulrike Reller 851 (auch gerne auf AB).

A L M D O R F

28. Juni: Almdorf feiert sein Sommerfest
Am 28. Juni ist es wieder soweit: Wir als Ringreiter-, Schützen- und Keg-
lerverein „Glück zu” veranstalten unser Sommerfest. Die Reiter & Schüt-
zen beginnen um 8.00 Uhr mit ihren Wettkämpfen, gefolgt von den

Keglern um 9.00 Uhr. Auch dieses Jahr wird es ein Preiskegeln geben,
bei dem jeder teilnehmen darf.
Wir freuen uns auf einen tollen und erfolgreichen Tag.

B A R G U M

Bargum: Sommerkonzert mit dem Mendocino-Express am 12. Juli
Für das Konzert
des Mendocino Ex-
press am Samstag,
den 12.07.25 gibt es
noch einige Karten.
Diese sind ab so-
fort nur noch bei
der bft-Tankstelle
in Langenhorn und
bei der Tourist-
Info in Bredstedt
erhältlich.
Die entsprechen-
den Öffnungszei-
ten sind zu
beachten. Eine
Karte kostet 12,50
€.
Mitglieder des
Dorfvereins erhal-
ten zu ihrer Karte
einen Coupon über

ein Freigetränk. Dieser Coupon muss bei Finja abgeholt werden und wird
nicht an den Vorverkaufsstellen ausgegeben.     (Bargumer Dörpslüüd e.V.)
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Klöppel-Treff des Bargumer Dörpslüüd e.V.

Was im letzten Jahr mit einem Workshop begann, ist nun zu einem re-
gelmäßigen Klöppel- Treff geworden.
Mehrmals im Jahr treffen sich zuweilen klöppel-begeisterte Damen, um
unter fachkundiger Anleitung von Ingrid ihr Können auszubauen. Ingrid
kommt dafür extra aus dem nördlichen SH nach Bargum.
Für dieses Jahr sind folgende Termine geplant: 21.06., 19.07., 16.08., 27.09.,
18.10. und 22.11. jeweils samstags von 10 Uhr bis ca. 16 Uhr in der Regel
im Gemeindehaus oder im Pastorat. Mitglieder zahlen 12 €, Nichtmit-

glieder des Dorfvereins 18 € pro Treffen. In diesem Kosten sind das Ho-
norar für Ingrid, ein warmes Mittagessen und Getränke enthalten.
Neue Klöppler:innen sind herzlich willkommen. Wer Interesse hat, mel-
det sich bitte vorab telefonisch bei Hellen unter Tel. 04671/ 71 89 917.
Hellen koordiniert die Treffen und weiß genau, ob und wo die Treffen
stattfinden.
Es wird nicht erwartet, dass man bereits eine vollständige Klöppel-Aus-
stattung hat. Am Anfang wird diese gestellt.        (Bargumer Dörpslüüd e.V.)

B O H M S T E D T

Aus der Chronik: Handwerk früher
In Heft 4 der Bohmstedter Chronik
(1992) haben wir unter anderem das
gewerbliche Leben in unserer Ge-
meinde zum Thema gemacht. Auf
den Seiten 27 und 28 wird an Otto
Bünning und Grete Schooster erin-
nert. Otto Bünning (Andreas Bün-
nings Vater) kam 1927 von
Lütjenburg bei Plön nach Bohm-
stedt. Er übernahm das Sattlerge-
schäft von Gustav Carstens bei
Timmermanns und kaufte noch vor
1930 Ottsens Haus vor dem Krug.
Darin befanden sich zwei Wohnun-

gen. Eine Hälfte bewohnte Otto mit seiner Frau Thea, die andere wurde
an Thomas und Anni Jessen vermietet. Nach den Todesfällen der jewei-
ligen Ehepartner betrieben Otto Bünning und Anni Jessen ab 1948 einen
gemeinsamen Hausstand. Etwa 10 Jahre später erfolgte der Umzug in
Homanns Haus (Norderende). Heute befindet sich genau dort eine
Wohnanlage mit zehn Wohneinheiten.  Die Reparatur von landwirt-
schaftlichen Arbeitsmitteln wie Pferdegeschirre, Kuhdecken und Selbst-
binderlaken gehörte wie das Möbelbeziehen zu Otto Bünnings
Aufgaben. Etwa im Jahre 1970 stellte er die Sattlerarbeiten ein.
Bei den Schneidern wurde früher noch zwischen Weißschneidern (Lei-
nen), den Normal- und Herrenschneidern und den Brustblattschnei-
dern unterschieden. Das schwarze Brustblatt („Bostblatt“) bedeckte nur
den Jackenausschnitt und wurde mit Kragen und kleiner Fliege über das
alte Zeug geknöpft. Margarete Petersen, die Frau von Martin Schoster,
hatte das Nähen bei Gerdsen in Bredstedt gelernt. Zunächst nähte sie

nur für die eigene Familie. Nachdem die Kinder aber erwachsen waren,
arbeitete sie auch zunehmend für andere Leute. Grete Schoster nähte
und änderte Damenbekleidung. In den 1950er Jahren gab sie zeitweilig
sogar Handarbeitsunterricht in der Bohmstedter Volksschule. Einer ihrer
Söhne war Karl Peter Petersen (ehemals Hohe Luft).         (Peter Tücksen)

dachdeckerei-boock@web.de
www.dachdeckerei-boock.de

015901715244 / 046729349877 Tom Boock
An de Kanal 1 
25842 Bargum

REETDACH HARTDACH FLACHDACH SANIERUNG REPARATUR
MEISTERBETRIEB

NACHRUF
Die Gemeinde Bohmstedt und 

die Freiwillige Feuerwehr Bohmstedt
trauern um

Herrn Adolf Möllgaard
Adolf war von 1996 bis 2002 ein sehr verlässlicher und gewissen-
hafter Gemeindearbeiter in unserem Dorf. Jedes Frühjahr, wenn
alle von Adolf gepflanzten Narzissen bei der Badekuhle und an vie-
len weiteren Stellen in Bohmstedt blühen, werden wir dankbar an
ihn zurückdenken. 
Auch die Kameradinnen und Kameraden der Freiwilligen Feuer-
wehr nehmen Abschied. 
Adolf war von 1957 bis 1995 in der Aktiven Abteilung und ab 1995
Mitglied der Ehrenabteilung.
Für seinen verdienstvollen Einsatz zum Wohle der Gemeinde sind
wir zu Dank verpflichtet.
Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

                      Silvia Petersen            Sönke Feddersen
                      Bürgermeisterin                Wehrführer
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Termine Bohmstedt
Fahrbücherei: 01.07.2025 & 19.08.2025                                                       
11:40-12:10 Uhr (Paulsen´s Landhotel & Restaurant)
16:30-17:00 Uhr (Feuerwehrhaus Bohmstedt)
Ringreiten: 05.07.2025
Kinderringreiten & Sommerfest: 19.07.2025
Waldsommerfest der Kreisjägerschaft: 20.07.2025 ab 10:00 Uhr in Wald-
heim Haaks

Bohmstedt Fete: 09.08.2025

Termine der Landfrauen: Auskünfte erteilt Karen Petersen 
(01520-2386455)                                                                                         
Besichtigung des Herrenhauses Husum: 08.07.2025

Im Süderende, auf dem Geestrand gelegen, befindet sich die
Hofstelle Margreten’s, Hans Jürgens Elternhaus, in dem er
seit gut zwei Jahrzehnten wieder wohnt. Die Familienge-
schichte ist in der Bohmstedter Hauschronik (Seite 354)
ausführlich beschrieben. Die Bezeichnung „Leutnants“
rührt vom Großvater „Jörn Leutnant“ her. Hans Jürgens
Eltern, Jürgen Thomas Petersen und Christine (geb. von
der Wehl), betrieben zunächst den Hof Michelcarstens
im Westerende (Chronik Seite 421). Es handelte sich um
Christines Elternhaus, dort wurde Hans Jürgen 1946 ge-
boren. Er wuchs gemeinsam mit zwei Schwestern und
einem Bruder auf. 1955 wechselte die Familie dann nach
Margareten’s im Süderende, von dort wurden fortan beide
Betriebe gemeinsam bewirtschaftet. Hans Jürgen besuchte zu-
nächst von 1953 bis 1957 die Volksschule in Bohmstedt, wechselte
dann nach Husum zur Mittelschule, die er 1964 mit der Mittleren
Reife verließ. Zunächst blieb der junge Bohmstedter ein Jahr auf dem
elterlichen Betrieb, auch um im Laufe des Winters das erste Semes-
ter an der Landwirtschaftsschule in Bredstedt zu absolvieren. Zur da-
maligen Zeit wurden noch deutlich mehr Fremdarbeitskräfte auf den
Bauernhöfen beschäftigt. Bei „Leutnants“ waren in den 1960er Jahren
zwei Hauswirtschaftsgehilfinnen und zwei landwirtschaftliche Gehil-
fen angestellt, hinzu kam noch ein Tagelöhner. Für Hans Jürgen folgte
noch ein Jahr Fremdlehre in Wanderup, bevor er im Frühjahr 1966 für
anderthalb Jahre zum Bundesgrenzschutz ging. Ab Herbst 1967 war
Hans Jürgen dann wieder auf dem elterlichen Betrieb. Gleich im ers-
ten Winter nutzte er die Zeit, um das zweite Semester an der Land-
wirtschaftsschule zu belegen. Im Jahre 1972 beschloss Hans Jürgen
Petersen dann, mittelfristig aus der Landwirtschaft auszusteigen und
sich beruflich neu zu orientieren. Bevor der Betrieb 1977 eingestellt
wurde, hat er einen Teil noch im Nebenerwerb weitergeführt. Zu-
nächst arbeitete er ein halbes Jahr bei der Nordfleisch AG, musste
den Job aber aufgrund eines Unfalls bald wieder aufgeben. Die dann
folgende Tätigkeit als Lagerarbeiter bei CG Christiansen mündete in
eine Umschulung ein. In einer verkürzten Lehre ließ Hans Jürgen sich
in derselben Firma zum Groß- und Außenhandelskaufmann ausbil-
den. Insgesamt blieb er 42 Jahre dem Betrieb, in dem er vielseitig

eingesetzt wurde, treu. Offensichtlich hat es ihm dort sehr ge-
fallen, was sicher auch daran lag, dass Hans Jürgen meist

eigenständig arbeiten konnte. Als er 2015 in den Ruhe-
stand ging, war er immerhin bereits 69 Jahre alt.
Schließlich sei noch erwähnt, dass Hans Jürgen von
1984 bis 1997 Betriebsratsvorsitzender war.
Anfang der 1970er Jahre lernte Hans Jürgen Petersen
Monika Grenzhof (*1947; † 2019) aus Husum kennen.
Mit ihren Eltern Heinrich und Henny Grenzhof lebte sie

zunächst in Husum und danach in Mildstedt. Monika
besuchte die Dänische Schule und war später viele Jahr

Kindergartenhelferin im Dänischen Kindergarten in
Husum. Hans Jürgen und Monika heirateten 1973 und wohn-

ten die ersten drei Jahrzehnte in Husum, ab 2003 dann in Bohm-
stedt auf dem elterlichen Hof. Die Ländereien waren zu dem
Zeitpunkt längst verpachtet. Bereits 1974, auf den Tag genau ein Jahr
nach Eheschließung der Eltern, war Sohn Jürgen Heinrich (heute
Husum) geboren worden. 
Seit mehr als 60 Jahren ist Hans Jürgen Mitglied des Ringreitervereins
in Bohmstedt und von 1999 bis 2025 ist er auf Amtsebene bei den
Seniorenringreitern gewesen, davon die letzten 20 Jahre im Vorstand.
Eine Besonderheit ist dann das sogenannte „Petersen Ringreiten“,
an dem nur Leute teilnehmen dürfen, die diesen Nachnahmen tra-
gen. Zweimal hat Hans Jürgen die Veranstaltung bei sich auf der Hof-
fläche ausgerichtet. Aktiv ist er 2019 das letzte Mal mitgeritten. Seit
mehreren Jahrzehnten ist Hans Jürgen Petersen Mitglied in der Forst-
genossenschaft Bohmstedt und ebenfalls im Sozialverband Ahrens-
höft/Bohmstedt. In den 1990er Jahren trat er dem Sparclub „Blanker
Taler“ bei, mehrere Jahre war er dort der 1. Vorsitzende.
Urlaub wurde meistens gemeinsam mit Freunden in einem Ferien-
haus in Dänemark gemacht. Hans Jürgen gehört heute einem Kar-
tenclub an, einmal monatlich trifft man sich zum Knüffeln. Auf dem
großen Grundstück um Hans Jürgens Haus herum, hält eine Mutter
mit zwei Töchtern einige Pferde. Durch die Holzwerbung für die ei-
gene Heizung ist Hans Jürgen auch weiterhin körperlich aktiv. Seine
beiden Schwestern leben in Ahrenshöft und in Bohmstedt, sein Bru-
der wohnt in Kiel.                                                          (Peter Tücksen)   

Bohmstedter Lüüd: Hans Jürgen Petersen (Leutnants)

Markus Milarch
 Garten- &
Landschaftsbau

Norderende 17 · 25853 Bohmstedt
Telefon 0 46 71 - 930 745 · mobil 0152 - 27 12 40 02

Pflasterarbeiten 1 Friesenwälle 1 Außenanlagen
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Kinderfest in Dörpum
Was andernorts häufig
von Schulen organi-
siert wird, übernimmt
in Dörpum traditionell
unsere Freiwillige Feu-
erwehr: Ein buntes
Kinderfest mit ab-
wechslungsreichen
Spielen, guter Verpfle-
gung und ganz viel
Freude für Groß und Klein.
Rund 60 Kinder, aufgeteilt in vier Al-
tersgruppen, konnten sich an die-
sem Nachmittag mit einem
Laufzettel von Spielstation zu Spiel-
station bewegen. Mit dabei waren
spannende Herausforderungen wie
Fußballdart, Kegeln und Ringwerfen
– und natürlich noch viele weitere
Aktionen, die für Begeisterung sorg-
ten.
Zwischendurch oder nach einem
vollständig abgestempelten Lauf-
zettel warteten leckere Stärkungen:
Selbstgebackener Kuchen, das be-
liebte Trollebüller Eis und erfrischende Getränke. Wer danach noch

Energie hatte, konnte
sich auf der diesjähri-
gen Hüpfburg austo-
ben – sie war größer,
bunter und beliebter
als je zuvor!
Im Anschluss an eine
kleine Siegerehrung
durfte sich jedes Kind
über einen tollen

Preis freuen – und mit einem Lächeln und jeder Menge schöner Erin-
nerungen nach Hause gehen.
Aber auch die Erwachsenen kamen nicht zu kurz: Am Abend standen
ihre eigenen Spiele auf dem Programm – mit Spaß, Ehrgeiz und attrak-
tiven Gewinnen.
Für das leibliche Wohl sorgte wie immer das Team um Claudia vom
Dörpshus, das mit Gegrilltem und leckeren Beilagen für rundum zu-
friedene Gäste sorgte. Wer wollte, konnte den Abend zudem mit einem
sportlichen Höhepunkt ausklingen lassen: Der Aufstieg der 2. Herren-
mannschaft des SV Dörpum wurde gebührend gefeiert – wir sagen:
Herzlichen Glückwunsch!
Ein solcher Tag zeigt, wie schön es in unserem Dorf ist – Dörpum eben.
Dass dieses Fest Jahr für Jahr möglich ist, verdanken wir euren Spen-
den, dem großartigen Einsatz zahlreicher freiwilliger Helferinnen und
Helfer und der Unterstützung durch das Dörpshus. Ein herzliches Dan-
keschön an alle – wir freuen uns schon auf das nächste Jahr!“

Was verbindet die Dörpumer Fußballer mit dem Bordelumer Schwimmbad?
Zum Saisonabschluss
des SV Dörpum waren
drei engagierte Mit-
glieder des Förderver-
eins Schwimmbad
Bordelum e.V. gemein-
sam mit der 6-jähri-
gen Lenia mit einer
Spendenkiste unter-
wegs und sammelten
bei den Zuschauerinnen und Zuschauern Spenden für die geplante
Schwimmbad-Sanierung in Bordelum.
Die Stimmung war großartig. Nach einer erfolgreichen Saison aller Her-
renmannschaften zeigten sich die Fans besonders großzügig: 574,14
Euro konnten an den Förderverein übergeben werden.
Ein herzliches Dankeschön an die Sammlerinnen, an alle Spenderinnen
und Spender sowie an den SV Dörpum, der diese Aktion unterstützt

hat! Auch weiterhin freuen wir uns
vom Vorstand des Fördervereins
über jedes neue Mitglied, denn je
mehr Mitglieder wir haben, desto
besser stehen die Chancen auf För-
dermittel.
Weitere Infos und Beitrittserklärun-
gen unter: www.schwimmbad-bor-
delum.de. Dort ist ebenfalls das
Video vom diesjährigen Schwimm-
bad-Eröffnungstag zu sehen, für
dessen Herstellung wir uns ganz
herzlich bei „Dreh&Drang“ bedan-
ken.

Ihr Anzeigen-Berater
Rüdiger Högden

freier Handelsvertreter | Mediaberater

0172 - 40 69 362
hoegden@freenet.de
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Jeden Donnerstag: Gemeinsam genießen!
Neues Mittagessensprojekt in der Kita Bordelum – Dörpum
Die Kita Bordelum, in Zusammenarbeit mit dem Verein BordelumHus,
hat ein spannendes neues Mittagessen-Projekt gestartet, das die Ge-
meinschaft stärken und Generationen verbinden soll.
Ab sofort sind alle Interessierte egal welchen Alters eingeladen, jeden
Donnerstag an einem wöchentlichen Suppentag teilzunehmen.
Bei diesem besonderen Event können die Teilnehmenden gemeinsam
mit den Kindern eine frisch zubereitete Suppe genießen. Eine pädago-
gische Fachkraft der Kita wird stets anwesend sein, um die Kinder zu
betreuen und eine angenehme Atmosphäre zu schaffen. Nach dem
Essen besteht die Möglichkeit, gemeinsam zu spielen, zu basteln oder
einfach nur miteinander zu plaudern. Besonders Plattdeutsch-Spre-
chende sind herzlich eingeladen, ihre Sprachkenntnisse einzubringen
und den Kindern die Sprache auf lebendige Weise näherzubringen.
Das Mittagessen-Projekt findet jeden Donnerstag um 12 Uhr oder um
13 Uhr im BordelumHus statt. Die Teilnahme steht allen offen, die
Freude daran haben, ihre Mittagspause mit Kindern zu verbringen. Für

nur 4,50 Euro pro Person erhalten
die Teilnehmer eine köstliche
Suppe (mit oder ohne Einlage, über-
wiegend fleischlos), einen Nachtisch
(Obst oder Dessert) sowie ein Kalt-
getränk (stilles oder sprudelndes
Wasser).
Das Projekt zielt darauf ab, Gemein-
schaft zu erleben, neue Kontakte zu
knüpfen und Generationen zusam-
menzubringen.
Interessierte werden gebeten sich
zwei Tage im Voraus anzumelden.
Anmeldungen sind telefonisch oder

per WhatsApp bei Bärbel Becker unter 0170 3188261 oder Hanne
Schmidt unter 0162 1892505 möglich.

Neues aus Dörpum
Kaiserwetter am 1. Mai
in Dörpum für den
Treckerkorso vom
Oldtimerclub Bred-
stedt-Land durch das
Dorf und für das Auf-
stellen des Maibaums,
musikalisch begleitet
vom Feuerwehrchor,
bevor 25 festlich po-

lierte Trecker Parade tuckerten zum Feld hinter dem Dörpshus, wo
schon die Gemeinde und ein  festlich geschmückter Anhänger warte-
ten. Von dort oben wurde der Gottesdienst gehalten von Pastor Steffen
aus Bargum, Predigt und Psalmlesung, alle Lieder und Gebete auf Platt-
düütsch.

Für das leibliche Wohl danach hatte der Vorstand des Dörpsvereens
reichlich vorgesorgt: „De beleefte Wiensupp mit Schink in de Sool,
Braadwust un Steak vun’n Grill in de Sünn und wat für jeedeen Döst,
mit Tied för Schnack und Vertellen  bi dat Töven an de Grill un an alle
Dischen - een wunnerschööne Dag!”
Auch Dörpum wollte ein
Tauschhaus für nicht
mehr Gebrauchtes aber
noch Brauchbares -
kurzerhand  wurde vom
Dörpsvereen ein Teil
des Fahrradunterstands
an der Bushaltestelle
dafür umgenutzt. Einen
Sonnabend lang bau-
ten 2 Zimmerleute und
1 Tischler Wände,Tür und Regale unter das Dach. Frisch bemalt kann es
seit dem 1.Juni genutzt werden - wünschenswert nur für Brauchbare
Dinge- und regelmäßig wird aufgeräumt und (aus-)sortiert.
                                                                                    (Wolfram Weimar, Dörpsvereen Dörpum)
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Gelungener Auftakt für das Projekt „Alltagshelfer“ in der Stadt Bredstedt
Das neue Projekt „Alltagshelfer“ nimmt Formen an. Die Stadt Bredstedt
hatte für den 12. Juni zur Auftaktveranstaltung in die Amtsverwaltung
eingeladen. Rund 45 Interessierte waren gekommen, um sich über das
Konzept, die Ziele und die konkrete Umsetzung des Projekts auszu-
tauschen. Die erfreulich hohe Beteiligung und das große Engagement
der Anwesenden machten deutlich: Der Bedarf ist da – und ebenso
die Bereitschaft, einander im Alltag zu unterstützen.
In einer offenen und konstruktiven Atmosphäre wurde diskutiert, was
es heißt, als Alltagshelfer aktiv zu sein, welche Formen der Hilfeleis-
tung gefragt sind und wie Hilfesuchende auf unkomplizierte Weise Un-
terstützung finden können. Besonders erfreulich: Schon während der
Veranstaltung trugen sich über 25 Personen in eine Liste ein, um künf-
tig selbst als Helfende aktiv zu werden – ein starkes Signal für das eh-
renamtliche Miteinander in unserer Stadt.
Idee des Seniorenbeirats
Irmtraut Rohde, Vorsitzende des Seniorenbeirats, erläuterte eingangs
die Beweggründe für die Projektinitiative. Es sei ein zentrales Anliegen
des Beirats gewesen, ältere oder hilfebedürftige Menschen besser im
Alltag zu unterstützen und dabei auch die Gemeinschaft im Ort zu
stärken.
Bredstedts Sozialausschuss-Vorsitzende, Michaela Lühr, schilderte die
praktischen Abläufe: Wer Hilfe benötige, etwa beim Einkaufen, bei Arzt-
besuchen oder kleinen Erledigungen, könne sich künftig unkompliziert
an die Alltagshelfer wenden. Michaela Lühr: „Die Organisation erfolgt
über Koordinatorinnen und Koordinatoren, die die Hilfsgesuche auf-

nehmen und passge-
nau mit den soge-
nannten Kümmerern
zusammenbringen,
den Menschen also,
die die Hilfe tatsäch-
lich leisten.“
Positive Impulse fürs
Miteinander
Besonders berei-
chernd war der Bei-
trag von Martje
Petersen aus Borde-
lum, die als ehrenamt-
liche Koordinatorin
auf über elf Jahre Er-
fahrung mit Alltags-
helfern zurückblicken
kann. Sie schilderte
eindrucksvoll, worauf es bei einem solchen Projekt ankommt, wie
wichtig eine gute Abstimmung im Team ist und welchen positiven Ef-
fekt engagierte Alltagshelfer auf das Miteinander in einer Gemeinde
haben. Ihr Erfahrungsbericht war für viele Zuhörende eine wertvolle
Orientierung und zugleich eine Motivation, sich aktiv einzubringen.
Auch Bürgermeister Christian Schmidt hob die Bedeutung des Projekts
hervor: „Alltagshelfer sind ein starkes Zeichen von Solidarität und Mit-
einander. Gerade in einer Zeit, in der viele Menschen mit zunehmender
Vereinsamung oder Überforderung im Alltag zu kämpfen haben, ist
dieses Projekt ein echter Gewinn.“
Nächster Termin am 03. Juli
Die vielen Fragen aus dem Publikum zeigten: Das Interesse an einer
aktiven Mitgestaltung ist groß. Umso mehr freuen wir uns auf den
nächsten Termin: Am Donnerstag, den 3. Juli 2025 um 19:30 Uhr, treffen
sich potenzielle Koordinatorinnen und Kümmerer erneut in der Amts-
verwaltung Bredstedt (Raum 304), um die nächsten Schritte gemein-
sam zu planen und in die Umsetzung zu gehen.
Wir allen Teilnehmenden für ihr Kommen, ihr Mitdenken und ihre Be-
reitschaft, sich für andere einzusetzen. Gemeinsam gestalten wir ein
starkes Netzwerk für gelebte Nachbarschaftshilfe in Bredstedt.                     
                                                                                      (AG Alltagshelfer)

Firma
Gonnsen

Heizungs- und Sanitärtechnik • Bauklempnerei • Gas-/Solartechnik

Husumer Straße 74
25821 Bredstedt
Tel. 04671-93 05 05

info@heizung-sanitär-nf.de
Inh. Timo Wuggazer

Michaela Lühr und Irmtraut Rohde (vorn) sowie Bürger-
meister Christian Schmidt und Martje Petersen infor-
mierten Interessierte über die geplanten Alltagshilfen

in Bredstedt. Foto: Felix Middendorf

Marktplatz Bredstedt 
- basteln, malen, Infos, spielen -  

Sonntag 6.7.25, 12-16 Uhr 

   

  www.naturzentrum-nf.de 
  Bahnhofstr. 23  Bredstedt 

Schaut den Imkern 
bei den Bienen zu: 
von 13-14 Uhr im 

Garten des 
Naturzentrums! 
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Sportlich aktiv beim Sportabzeichentag in Bredstedt – Jeder kann mitmachen!
Bredstedt. Der Kreissportverband Nordfriesland (KSV NF) lädt für Frei-
tag, 27. Juni 2025, unter dem Motto „Mach mit uns das Sportabzeichen
– mehr als Laufen, Springen, Werfen“ zum Sportabzeichentag auf das
Sportgelände an der Süderstraße in Bredstedt ein. Von 10:00 bis 17:00
Uhr können Teilnehmende die Disziplinen des Deutschen Sportabzei-
chens ausprobieren und ablegen.
An diesem Tag haben alle Interessierten – mit und ohne Behinderung
– die Möglichkeit, die vielfältigen Disziplinen des Deutschen Sportab-
zeichens kennenzulernen und direkt vor Ort die Prüfung zu machen.
Mitmachen können alle, die Lust auf Bewegung und sportliche He-
rausforderungen haben – ob Sportvereine, Kitas und Schulen oder pä-
dagogische und soziale Einrichtungen.
Erstmals sind in diesem Jahr auch Unternehmen herzlich eingeladen,
unter dem Motto „Bewegt im Betrieb“ aktiv zu werden. Gemeinsam mit
den Kolleginnen und Kollegen können die Teilnehmenden am Nach-
mittag die Disziplinen des Deutschen Sportabzeichens ausprobieren
und – wenn gewünscht – auch direkt die Prüfung absolvieren. Eine
tolle Gelegenheit, Teamgeist zu stärken und gemeinsam sportlich aktiv
zu sein!
Mit tatkräftiger Unterstützung von Schüler*innen der Kreisberufs-
schule Husum, die extra für diesen Tag zur Sportabzeichen-Prüferaus-
bildung angetreten sind, läuft der Sportabzeichentag in zwei Etappen:
Am Vormittag sind Schulen, Kitas und soziale Einrichtungen am Start,
am Nachmittag dürfen dann Jugendliche, Erwachsene und – zum ers-
ten Mal – auch Unternehmen zeigen, was sportlich in ihnen steckt.

Also: Mitmachen lohnt sich – erlebe, wie vielseitig und motivierend
das Deutsche Sportabzeichen sein kann!
Anmeldung und Fragen zur Veranstaltung beantwortet der KSV NF
unter m.schubert@ksv-nf.de oder unter Telefon: 04841/71017.
                                                                                              (KSV NF)

Nina Hansen (Sportabzeichenbeauftragte), Matthias Hansen (Vorsitzender des KSV
NF) und Thomas Jensen (Leichtathletikabteilung des Bredstedter TSV, rechts) freuen

sich auf einen lebendigen, sportlichen Tag in Bredstedt. Foto: KSV
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Teilnahme an der Deutschen Meisterschaft des Spielmannszuges und der Drumband 
Bredstedt/Ulm. Am zurückliegenden Himmelfahrtswochenende fand
in Ulm und Neu-Ulm das Deutsche Musikfest mit über 450 teilneh-
menden Vereinen und knapp 20.000 Musikern statt. Gleich drei nord-
friesische Vereine machten sich auf den Weg in den Süden, um sich
mit anderen Musikern in verschiedenen Wettbewerben zu messen.
Während der Spielmannszug Hattstedt und der Spielmannszug Röde-

mis in den Show- und
Marschwertungen ihr
Können zeigten, be-
stritt der Spielmanns-
zug Bredstedt den
Wettbewerb in seiner
Paradedisziplin, der
Konzertwertung. 
In den letzten sechs
Monaten wurde sich
akribisch vorbereitet,
zum einen bei den
wöchentlichen Pro-
ben, zum anderen
auch an Übungswo-
chenenden mit exter-
nen Dozenten. Die
Anspannung war im-
mens, da der Spiel-
mannszug seit 13
Jahren das erste Mal
wieder in der ersten
Liga angetreten ist.
Die Konkurrenz war

groß, doch die Bredstedter konnten sich behaupten und einige Vereine
hinter sich lassen. Mit 93 Punkten und dem Prädikat „mit hervorragen-
dem Erfolg teilgenommen“ sicherten sie sich den vierten Platz. Zudem
fehlten nur drei Punkte bis zum Sieger, dem PerFlu Orchester Kolping-
Dülmen.
Zudem stellte sich die Drumband des Spielmannszuges Bredstedt
erstmals dem Wertungsgericht in dem Drum-Battle und konnte hier
ebenfalls eine tolle Leistung abliefern. So gelang es Ihnen in der Deut-
schen Meisterschaftswertung im Drum-Battle direkt beim ersten Mal
den 3. Platz zu erlangen. 
Der Spielmannszug Bredstedt ist über diese Leistung sehr stolz und
konnte erneut Bredstedt weit über die Stadtgrenzen hinaus vertreten.  

(Text & Fotos: SZ Bredstedt)

Der Spielmannszug Bredstedt war beim Deutschen Musikfest gut aufgelegt.

Die Drumband des Spielmannszugs Bredstedt
 vor dem Ulmer Münster.

Vorbericht des Vereins für Bredstedter Geschichte und Stadtbildpflege e.V.
Der Verein für Bred-
stedter Geschichte
und Stadtbildpflege ist
mit seiner Bilderaus-
stellung zum Thema
„Bredstedter Gewerbe-
betriebe in den ver-
gangenen Jahrzehnten
– 2. Teil“ umgezogen.
Konnte man sich im
April und Mai knapp
50 Fotos im TondernTreff anschauen, so werden im Stadtmuseum in
den nächsten Monaten mehr als 70 alte Bilder gezeigt.
Von A wie Apotheken oder Autowerkstätten, oder B wie Banken, M wie
Möbel bis hin zu U wie Uhrengeschäfte wird die Vielfalt gezeigt, die
Bredstedt früher zu „der kleinen Stadt, die alles hat“ machte. Einige

Luftaufnahmen vervollständigen die Ausstellung. 
Im Museum selbst kann man die weitere Vielfalt der Bredstedter Ge-
schichte bestaunen. Werkzeuge und Material alter Handwerksberufe
wie Tischler, Schuster, Schmied, Kupferschmied, Gerber, Färber, Reep-
schläger, Uhrmacher (die Werkstatt von Hans Otto Boysen), Drucker,
„Tobakspinner“ (Tabakverarbeitung) werden präsentiert. Auch über
den Bredstedter Kupferstecher
Peter Froese, der z.Z. an einem
Stich aus Anlass des 125jährigen
Stadtjubiläums arbeitet, wird in-
formiert. Und an vielen Stellen
findet man Teile der Sammlung
des Tierarztes Ulrich Biber zum
Thema „Messen und Wiegen“
sowie die dafür notwendigen Ge-
genstände.
Besuchen kann man das Bred-
stedter Stadtmuseum an der Ecke
Theodor-Storm-Straße/Süder-
straße am Dienstag oder Donners-
tag von 10 bis 12 Uhr. Sollte das
Museumsteam nicht vor Ort sein,
bitte gegenüber (Bürgerhaus) im
Archiv des Geschichtsvereins
nachfragen (Tel. 04671-932186).
Auch Sondertermine können bei
Bedarf vereinbart werden.

Jörgs Hair-Shop
                           Fon: 04671-3207

Damen  Her ren   K inder
Markt 34
25821 Bredstedt

Montag Ruhetag, Di. - Fr. 8.30 - 18.00 Uhr, Sa. auf Anfrage
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Årsmøde 2025 in Bredstedt: 100 Jahre gelebte Minderheit, Freiheit und Zusammenhalt
Am Wochenende vom 23. bis 25. Mai 2025 feierte die dänische Minder-
heit in Südschleswig ihr 100. Årsmøde – ein bedeutsames Jubiläum,
das auch in Bredstedt mit einem stimmungsvollen Fest begangen
wurde. Rund 400 Menschen folgten der Einladung des Sydslesvigsk
Forening (SSF), der das lokale Årsmøde gemeinsam mit allen däni-
schen Vereinen vor Ort organisierte.
Mit musikalischen Beiträgen, Reden, Kinderprogrammen und einem
bunten Umzug durch die Stadt wurde nicht nur ein Fest der dänischen
Kultur gefeiert – es wurde auch ein Zeichen gesetzt für Offenheit, de-
mokratische Mitgestaltung und das gute Miteinander in unserer Re-
gion.
Die Årsmøder, die seit 1921 regelmäßig stattfinden, erinnern an die
Volksabstimmung und Grenzziehung von 1920 und damit an den Be-
ginn eines neuen Kapitels für die dänische Bevölkerung in Südschles-
wig. In den vergangenen 100 Jahren ist aus einer nationalen
Herausforderung eine lebendige Kultur des Miteinanders geworden.
Die dänische Minderheit ist heute fester Bestandteil der deutschen

Gesellschaft – mit eigenen Schulen,
Kindergärten, Vereinen und kultu-
rellen Angeboten, aber immer in
guter Nachbarschaft und Zusam-
menarbeit mit der Mehrheitsbevöl-
kerung.
Gerade in Zeiten gesellschaftlicher
Spannungen und wachsender Un-
terschiede ist das Årsmøde ein le-
bendiges Beispiel für Integration
und Freiheit. Es zeigt, dass Minder-
heitenrechte und demokratische
Grundwerte keine Gegensätze sind
– sondern sich gegenseitig stärken
können.

„Es lebe die Minderheit!“ – so lautete das diesjährige Motto, und es
war spürbar, dass diese Worte in Bredstedt nicht nur auf Plakaten
standen, sondern in Herzen und Köpfen gelebt wurden. Als Mitbürge-
rinnen und Mitbürger in Deutschland ist es uns ein Anliegen, gemein-
sam mit allen Nachbarn an einer vielfältigen, freien und respektvollen
Gesellschaft zu bauen. Das Årsmøde 2025 war nicht nur ein Rückblick
auf 100 Jahre dänisches Leben in Südschleswig, sondern auch ein Aus-
blick: auf eine Zukunft, in der Verschiedenheit keine Trennung bedeu-
tet, sondern Bereicherung.
Schon jetzt laden wir herzlich ein zum nächsten Årsmøde in Bredstedt,
das am Samstag, den 30. Mai 2026 stattfinden wird. Das Fest wird tra-
ditionsgemäß auf dem Gelände der Bredstedter Dänischen Schule in
der Hermannstraße gefeiert – ein Ort der Begegnung, der auch in die-
sem Jahr durch das wunderbare Sommerwetter zum Verweilen, Feiern
und Austauschen einlud.
Vi ses i 2026! – Wir freuen uns, auch das 101. Årsmøde wieder mit vielen
Gästen und einem offenen Miteinander feiern zu dürfen.

BREDSTEDT 16

Parksingen der Bredstedter Liedertafel
Auch in diesem Jahr veranstalten die Männer der Bredstedter Lieder-
tafel von 1842 mit dem traditionellen und beliebten Parksingen im
idyllischen Park am Mühlenteich wieder eine öffentliche Chorprobe.
Bereits vor 90 Jahren fand diese Veranstaltung zum ersten Mal an glei-
cher Stelle statt, wie aus alten Unterlagen des Vereins ersichtlich ist.
Unterbrochen wurde diese Tradition lediglich während des 2. Welt-
kriegs und der ersten Jahre danach. Der Termin in diesem Jahr ist
Dienstag, d. 22. Juli ab 19 Uhr. Dann trägt der Chor einen Querschnitt
aus seinem umfangreichen Repertoire vor. Aber auch die Zuhörer sol-

len mit einbezogen werden, und so sind im Programm einige traditio-
nelle Volkslieder dabei, die gemeinsam gesungen werden. Texte wer-
den an die Anwesenden verteilt. Sitzgelegenheiten sind nur begrenzt
vorhanden. Wer hat, sollte sich mit einem Klappstuhl o.ä. ausrüsten.
Bleibt nur der Wunsch nach einem lauen Sommerabend und vielen
singfreudigen Einheimischen und Gästen. Bei Regen wird die Veran-
staltung kurzfristig in die Landwirtschaftsschule verlegt.
                                                                                                                           (Udo Grützmacher)

Bredstedter Seniorenfahrt ist ausgebucht
Bredstedt. Die Seniorenfahrt der Stadt Bredstedt ist bereits ausge-
bucht. Das Interesse an den rund 100 Tickets war so groß, dass alle
Plätze für die Fahrt am 02. Juli vergeben sind. Die Organisator:innen
bedanken sich für den Zuspruch und bitten all jene um Verständnis,
die leider nicht dabei sein können. 
Mit der M/S Viking geht es im Juli von Flensburg aus in das Ostseebad
Glücksburg. Per Bus fahren Teilnehmende wieder zurück in die Förde-
stadt wo zum Abschluss eine Kaffeetafel wartet.
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• Beratung von Klienten und Angehörigen
• häusliche Krankenpflege SGB V
• Grundpflegerische und hauswirtschaftliche Versorgung SGB XI
• spezialisierte Palliativversorgung (SAPV)
• Hausnotruf (24 Std.)
• Betreuung und Entlastung nach § 45 b Abs. 1 SGB XI
• Verhinderungspflege § 39 SGB XI

Was wir Ihnen bieten:

Bozena Jäger &
Natali Köthe

Bohnenstraße 1
25821 Bredstedt

Tel.: 04671 7849595
Email: info@mara-nf.de

www.mara-nf.deAMBULANTE PFLEGE SENIORENBETREUUNG

• Störungs- und 
   Wartungsdienst
• Heizung·Sanitär
• Installation·Solar
• Komplettbäder

Lornsenstr.1
25821Bredstedt
Tel.:+49-4671-5496
Fax:+49-4671-932135
E-mail:info@haustechnik-nissen.de
www.haustechnik-nissen.de

Bredstedt Zentrale:
Rosenburger Weg
04671-91380

Breklum:
EDEKA-Markt
04671-931572

Langenhorn:
EDEKA-Markt
04672-777320

Leck:
Schafmarkt
04662-87880

Konfirmation in der Dänischen Kirche in Bredstedt 2025
Herzlichen Glück-
wunsch an unsere
Konfirmandinnen und
unser Konfirmand,
die am Donnerstag,
den 29. Mai 2025, in
der Dänischen Kirche
in Bredstedt konfir-
miert wurden. Familie
und Freunde waren in
der Kirche versam-
melt, um sie zu feiern.
Es ist einen sehr
schönen Tag gewe-
sen.
Seit September 2024
haben die Konfirman-
dinnen und der Kon-

firmand jeden Donnerstag am Konfirmandenunterricht teilgenommen,
in dem wir darüber gesprochen haben, was es bedeutet, Mensch zu
sein und Teil einer christlichen Gemeinschaft. Wir haben über Freude
und Trauer und über Gleichnisse gesprochen. Wir haben u.a. Filme ge-
sehen und Gebete geschrieben.
Wir haben auch Ausflüge gemacht. Wir waren in Helligåndskirken in
Flensburg, der Hauptkirche der Dänischen Kirche in Südschleswig. Dort
werden unter anderem neue Pastorinnen und Pastoren ordiniert,
bevor sie in Südschleswig tätig sein können. Wir hörten von der Ge-
schichte der Kirche und sahen das beeindruckende Kunstwerk
„Pfingstwunder“, das vom dänischen Künstler Bjørn Nørgaard geschaf-
fen wurde.
Zusammen mit den Konfirmanden der Dänischen Kirche in Leck waren
wir auch in Esbjerg, wo wir das „Esbjerg-Evangelium“ sahen – eine mo-
derne Neuinterpretation der Bibel. Außerdem besuchten wir die Hjer-
ting Kirche und die riesigen Skulpturen „Der Mensch am Meer“.
Vielen Dank an dem Konfirmanden und die Konfirmandinnen für wun-
derbare Monate, in denen ihr neugierig, klug und humorvoll wart.

Der Konfirmand und die Konfirmandinnen 2025 von links
nach rechts: Jesse Bock, Kira Gebert, Milla Thomsen, 

Lia Eichler; Links von den Konfirmanden ist 
Pastorin Charlotte Falkenberg Sloth zu sehen.

Goldene und Diamantene Konfirmation in Bredstedt 
Am 20.-21. September feiert die Kirchengemeinde Bredstedt wieder das
Fest der Goldenen Konfirmation in der St. Nikolai Kirche. Die ehema-
ligen Konfirmandinnen und Konfirmanden, die in den Jahren 1973-1975
konfirmiert wurden, sind dazu herzlich eingeladen! In diesem Jahr wird
auch erstmals mit den Diamantenen Konfirmanden gefeiert, also mit
denen, die ihr 60-jähriges Konfirmationsjubiläum begehen. 
Ein buntes Programm mit viel Raum fürs Wiedersehen, für Begegnun-

gen und Gespräche haben ist vorbereitet. Den Höhepunkt bildet der
Gottesdienst am Sonntag, 21. September, um 10 Uhr, in dem den Jubi-
laren noch einmal Gottes Segen zugesprochen wird.
Die Einladungen sind schon an diejenigen, deren Adressen ermittelt
wurden, verschickt. Sollten Sie auch zum Kreis der Jubilare gehören
oder jemanden kennen, wenden Sie sich gerne an das Kirchenbüro
(Tel. 04671/3247; E-Mail: christiane.lohse@kirche-nf.de).
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BREDSTEDT 18

info@kfz-werkstatt -gebert .de

www.kfz-werkstatt -gebert .de

Herrmannstr .  55 ,  25821 Bredstedt

01515 -  330 79 04 (WhatsApp)

04671 -  933 80 66

„Buntes Stadtfest Bredstedter Markttage”, „SummerLounge” und „Open-Air-Kino”
Die beliebten Markttage lassen
auch in diesem Jahr den Markt-
platz in abwechslungsreichen
Tönen erklingen. Auf der Bühne
werden viele verschiedene Bands
wie z.B. Mendocino Express, Luna
Soul, MIU, Good Music Live und
DJs z.B. Louicyphers, Sounds un-
terschiedlicher Genres liefern.
Bis in die Nacht kann an vielen
Buden gegessen und getrunken
werden. Es wird neben den 
bekannten Betreibern mit ihren
Leckereien auch neue gastrono-
mische Angebote geben sowie
erstmalig ein Fahrgeschäft für
Jung & Alt in Anlehnung an den
früheren Jahrmarkt.
Am Freitag kann wie gewohnt auf dem Wochenmarkt eingekauft wer-
den, dazu findet ein Frühshoppen mit Live-Musik statt. Ergänzt wird
das Programm durch den beliebten und zum 3. Mal in Folge stattfin-
denden internationalen Markttagelauf am Samstag. Am Samstag zeigt
sich auch die Osterstraße bunt und lebendig. Am Tag der Vereine wer-
den hier unterschiedliche Angebote und Möglichkeiten aus dem Amts-
gebiet präsentiert.
Die Markttage werden in diesem Jahr gemeinschaftlich in Koopera-
tion vom HGV Bredstedt und der Stadt organisiert. Unterstützt werden
sie dabei durch Arne Berger/Agentur 3B und viele weitere ehrenamt-
lich helfende Hände.
(Programm unter www.bredstedt.de/Jubiläum und www.bredstedter-
markttage.de)

Buntes Stadtfest Bredstedter Markttage vom 31.07.-02.08.25
31.07. von 18:30-00:00 Uhr, 01.08. von 18:30-01:00 Uhr, 
02.08. von 10:00-02:00 Uhr in der Bredstedter Innenstadt

Summer-Lounge: 01.-30.07.25 auf dem Bredstedter Marktplatz
03.07. ab 19:00 Uhr: Live-Musik mit „Blues at the dawn”
02.07. ab 14:30 Uhr: Das Kunsteck verkauft Kaffee und Kuchen
04.07. ab 14:00 Uhr: Schachturnier
06.07. ab 12:00 Uhr: Familien-Sonntag des Naturzentrums
09.07. ab 14:30 Uhr: Das Kunsteck verkauft Kaffee und Kuchen
10.07. ab 19:00 Uhr: Live-Musik mit „Küstenschmutz"
11.07. ab 15:00 Uhr: Omas gegen rechts
11.07. ab 18:00 Uhr: Trommelgruppe All inclusive

16.07. ab 14:30 Uhr: Das Kunsteck verkauft Kaffee und Kuchen
17.-19.07.: Open Air Kino                                                           
23.07. ab 19:00 Uhr: Ein Blick in die Geschichte: Harro Harring
23.07. ab 14:30 Uhr: Das Kunsteck verkauft Kaffee und Kuchen
24.07. ab 14:00 Uhr: Spiele-Nachmittag des Jugendbeirats
24.07. ab 19:00 Uhr: Live-Musik mit „Matze & Dine feat. Buckel"
25.07. ab 14:00 Uhr: Puppentheater
Zum dritten Mal in Folge wird im Juli am Schweinebrunnen
die Summer-Lounge aufgebaut. Sitzgelegenheiten laden zum
Verweilen ein. An drei Donnerstag-Abenden gibt es Live-
Musik auf die Ohren. Die Summer-Lounge ist eine Aktion des
Stadtmarketings mit den diesjährigen Kooperationspartnern
dem Kunsteck Bredstedt und dem Jugendbeirat. Der Eintritt
ist frei.
(Programm unter www.bredstedt.de/Jubiläum)
Das beliebte Open Air Kino wird auch in diesem Jahr wieder
auf dem Marktplatz stattfinden. Erstmalig auf einer großen
LED-Leinwand unter freiem Himmel werden diese Kino-

abende zu etwas ganz Besonderem. Dazu gibt es selbstverständlich
Popcorn und einen Foodtruck. Der Eintritt kostet 5,00 € für Personen
über 16 Jahren, für Kinder ist der Eintritt kostenfrei. Wer möchte, darf
sehr gern seinen eigenen Stuhl mitbringen.
Das Open Air Kino ist eine Aktion des Stadtmarketings und Ralph Et-
trich mit freundlicher Unterstützung von GP Joule und der Nord-Ostsee
Sparkasse. (Programm unter www.bredstedt.de/Jubiläum).

Open Air Kino: 17.-19.07.25 auf dem Marktplatz
17.07. ab 16:00 Uhr: Ich - Einfach unverbesserlich 4
17.07. ab 22:00 Uhr: Dirty Dancing
18.07. ab 18:30 Uhr: Vaiana 2
18.07. ab 22:00 Uhr: Back to Black
19.07. ab 17:30 Uhr: Paddington in Peru
19.07. ab 22:00 Uhr: Mamma Mia!
Einlass ist jeweils eine Stunde vor Beginn des Films.
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Igel und Kleintiere flehen um Nachtruhe
Immer, wenn die Sonne untergegangen ist und die Nacht beginnt pas-
siert in unseren Gärten unvorhergesehenes..Aus dem Gebüsch wieseln
kleine stachelbesetzte Lebewesen, unsere Igel, und sind auf der stän-
digen Suche nach Leckereien, Insekten und manchmal auch bereitge-
stelltem Igelfutter.
Igel sind , wenn diese Definition überhaupt erlaubt ist, sehr nützlich
für die Natur und unser Gärten und sind unsere direkten Nachbarn
und Freunde.
Leider müssen unsere kleinen Freunde immer mehr unter unserer
Technisierung, speziell den beliebten Rasenrobotern, leiden, werden
verstümmelt, verletzt oder getötet. Allein in meinem Garten tummeln
sich nachts 4 Igel und bald kommt der Nachwuchs noch dazu.
Die Igel haben den Umgang mit Rasenrobotern, die nachts ihre Arbeit
verrichten, nie gelernt und sind schutzlos ausgeliefert.

Rasenmäher müssen nicht nachts ihre für den Besitzer wertvolle Ar-
beit verrichten - auch Mähroboter freuen sich über verdiente Nacht-
ruhe. Deshalb liebe Besitzer: schont eure wertvolle Energie und lasst
die Mähmaschienen nachts in den Boxen.
Die Igel und nachtaktiven Tiere bedanken sich dafür ganz herzlich und
verdanken dir vielleicht ihr Leben...                                        (S. Wallat)

B R E K L U M

er Ortskulturring Almdorf, Breklum Sönnebüll, Struckum und Vollstedt
veranstaltete einen musikalischen Abend im Festsaal des Christian Jen-
sen Kolleg in Breklum. Mit dabei waren das 1.Orchester vom 1. Harmo-
nika-Club Niebüll e.V. unter der Leitung von Martin Gehrke und das Duo
IVY.

Das Akkordeon-Or-
chester, mit Beteili-
gung von Keyboard
und Schlagzeug, eröff-
nete den Abend mit
„Let me Entertain you“
von Robby Williams.
Gefolgt von der Film-
musik „Never Ending
Story“zum Film „Die
unendliche Ge-

schichte, welche sehr einfühlend gespielt wurde. Mit dem „Kaiserwalzer“
von Johann Strauß folgte ein ganz anderes Genre. 
Sehr unterschiedliche harmonische Klänge gab es bei der Musik zum
Musical „Starlight Express“ und den Medleys zu Pur in Concert und San-
tiano. Zum Abschluss gab es vom Publikum für die tolle musikalische

Leistung viel Beifall und Standing
Ovation. Mit zwei Zugaben, dem „He-
xenritt“ und „Rasputin“ von Boney M.
verabschiedete sich das Orchester.
Nach einer kurzen Umbaupause trat
das Duo IVY, das sind die Sängerin-
nen Laura Perleberg und Thora
Lüthjohann aus Stedesand, auf. Mit
bekannten Liedern wie „The Boxer“
von Simon und Garfunkel, „That´s so
true“ von Garcie Abrams eröffneten
sie ihren Part, stets begleitet durch
die Akustikgitarre. Gefolgt von dem
deutschen Lied „Nur in meinem

Kopf“ von Andreas Bourani sowie weiteren gefühlvoll vorgetragenen Lie-
dern. 
Zum Abschluss gab es vom Publikum Standig Ovation. Mit einer Zugabe
verabschiedeten sich die Sängerinnen beim dankbaren Publikum. 
Mit den Worten „Das war ein abwechslungsreicher musikalischer Abend,
wir kommen gern wieder,“ bedankten sich einige der Zuhörer. 
                       (Text: Bernhard Schweger, Breklum, Fotos: Helmut Lamée, Breklum)

Schöner musikalischer Abend im CJK in Breklum
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Zum Thema Wildbienen bietet der Ortskul-
turring Almdorf, Breklum, Sönnebüll,
Struckum und Vollstedt einen Workshop
mit der erfahrenen Imkerin Bettina Melchior
an. Knapp 600 Bienenarten leben in
Deutschland, die Honigbiene ist neu eine
davon. Alle anderen werden als Wildbienen
zusammengefasst. Und diese brauchen un-
sere Unterstützung! Neben Wissenswertes
über Honig- und Wildbienen wird es im
Workshop Tipps und konkrete Anleitungen.
Die selbstgemachte Nahrung, wie Blumen-
saatkugeln und die Wildbienen-Nisthilfen
können mitgenommen werden.
Der Workshop ist für Personen ab 18 Jah-
ren und Kinder ab 6 Jahren in Begleitung
eines Erwachsenen geeignet. Er findet am
Freitag, den 4. Juli 2025 von 15.00 bis 17.00
Uhr im Garten der Sinne beim Christian
Jensen Kolleg in Breklum (Zugang über den

Eikammsweg) statt. Der Workshop kostet
44,00 € für Erwachsene und Kinder 20,00 €.
Nähere Informationen und Anmeldungen bei 
Wiebke Lamée (Tel. 04671 / 2105). 
www.okr-breklum.de
und über WhatsApp …

Ortskulturring: Workshop zum Thema Wildbienen

In Breklum gehört es zum Bild der Kirchenstrasse fest dazu. Viele Gäste
von nah und fern reisen zu Tagungen und Workshops an, dabei kennen
viele Einheimische diesen besonderen Ort nicht. Es ist das ökumenische
Tagungs- und Bildungshaus der Nordkirche, das als CJK gemeinnützige
GmbH bekannt ist. Aus einer traditionsreichen Missionsgesellschaft aus
dem Jahr 1876 ist ein Bildungszentrum für Nachhaltigkeit sowie ein Ta-
gungs- und Übernachtungsort für kirchliche und außerkirchliche Grup-
pen geworden. Ein Begegnungsort für verschiedenste Themen in Kirche
und Gesellschaft. 

Am Sonntag, den 29. Juni 2025 ab 11:30 Uhr feiert das Christian Jensen
Kolleg 20jähriges Jubiläum mit einem bunten Fest für alle Sinne und für
groß und klein. Wir öffnen Türen und Gelände und freuen uns auf viele
Besucher und Besucherinnen. Unsere Mitarbeitenden, die Referentin-
nen und Referenten des Campus und viele verschiedene Partner haben
ein buntes Programm für einen besonderen Begegnungs-Tag zusam-
mengestellt. Neben einem leckeren kulinarischen Angebot vor dem
Martineum und im Garten der Sinne und einem Blick auf die Geschichte
dieses besonderen Ortes möchten wir mit Ihnen an einem Kunstprojekt
„Hoffnung in den Wind schreiben“ bauen. Flois Knolle Hicks lädt zu
einem Gospelworkshop ein, Kurzvorträge oder ein Puppenspiel zum
Themenfeld Gemeinwohlökonomie stehen ebenso auf unserem Pro-
gramm wie ein Angebot für Kinder
oder die Rikschafahrt durch Bre-
klum. Ein Konzert der Beat Factory
um 17 Uhr im Festsaal wird den Ab-
schluss bilden.
Wenn Sie neugierig geworden sind,
finden Sie unter dem QR-Code
unser Jubiläumsprogramm.
Herzliche Grüße im Namen des 
Breklumer Campus-Teams

(Anke Fasse, Theologische Leiterin und Geschäftsführerin)

20 Jahre Christian Jensen Kolleg in Breklum - Tag der offenen Tür

Der Ortskulturring Almdorf, Breklum, Sönnebüll, Struckum und Vollstedt
bietet am Sonnabend, 19. Juli einen Einsteigerkurs im Stand Up Paddling
in Friedrichstadt an. Der Kurs umfasst einen zweistündigen Kurs inklu-
sive einer geführten Tour durch die Grachten von Friedrichstadt. 
Stand Up Paddling ist eine Trendsportart und gleichzeitig die beste Ge-
legenheit, sportliche Betätigung und Naturerlebnisse auf dem Wasser
miteinander zu verbinden. Der gesunde und gelenkschonende Sport
trainiert den gesamten Muskelapparat während man alleine oder in der
Gruppe friedlich dahingleitet und die Zeit vergisst. Die erfahrene Stand
Up Paddling Trainerin Diane Kramer gibt die Einweisung und begleitet

die Teilnehmer. Die Kosten betragen 40 € für Erwachsene, 20 € für Kinder
und Schüler bis 18 Jahre (Mindestalter ab 6 Jahren in Begleitung Erwach-
sener, ab 10 Jahren auch einzeln) inklusive Leihgebühr für das Board.
Zahlbar vor Ort. Wichtig ist, dass alle Teilnehmer schwimmen können.
Es werden Fahrgemeinschaften gebildet. Treffen um 13 Uhr auf dem
Parkplatz der Grundschule Breklum.
Interessierte sollten sich kurzfristig anmelden, da die Teilnehmerzahl
begrenzt ist. 
Nähere Auskünfte gibt es bei Bernhard Schweger, Telefon 04671 / 4297,
der auch die Anmeldungen entgegennimmt (www.OKR-Breklum.de).

Einsteigerkursus: Stand-up-Paddeling
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Der Ortskulturring Almdorf, Breklum, Sönnebüll, Struckum und Vollstedt
bietet am 6. September 2025 eine Fahrt zu den Karl-May-Spielen in Bad
Segeberg an.
In der Nachmittags-Vorstellung wird Winnetou - „Halbblut“ frei nach Karl
May für Kinder mit Eltern, Oma, Opa Tante, Onkel … gezeigt. Der Bus fährt
am 6. September um 11.00 Uhr ab der Grundschule in Breklum. Kinder
bis 12 Jahre nur in Begleitung eines Erwachsenen. Die Kosten betragen
inclusive Busfahrt pro Person für Kinder (bis 15 Jahre) 10,00 € / Erwach-
sene 25,00 €.
Der Kartenvorverkauf findet Immer dienstags, vom 22. Juli bis zum 19.
August 2025 jeweils von 18 bis 19 Uhr bei Helmut Lamée, Küstersmeede
24 in Breklum (Telefon: 04671 / 21 05) mit Barzahlung.

Fahrt zu den Karl-May-Spielen

www.be-wohnträume.de

Am 23. und 24.4.25 fuhren wir in Fahrgemeinschaften nach Böklund ins
Tonstudio von Roger Wahlmann, um in seinem Cliffstudio eine neue
CD aufzunehmen.
Dort wurden wir von Roger und seiner lieben Frau recht herzlich emp-
fangen. Das Tonstudio ist im Untergeschoß des Hauses untergebracht.
Unser musikalischer Leiter Erwin Lübke und der 1. Vorsitzende Uwe
Carstensen hatten sich im Vorfeld schon mal im Tonstudio umgeschaut
und den Termin fest gemacht. Auch hatten wir vorher auf unseren
Übungsabenden die 14 Lieder, die auf die CD sollen, intensiv geübt.
In diesem sehr gut ausgestatteten Tonstudio wurden von uns 23 Sän-
gern und Musikern am 1. Tag 9 Lieder und am nächsten Tag die restli-
chen 5 Lieder eingesungen. Die vielen Mikrofone und
schalldämpfenden Elemente wurden auf uns eingestellt. Vor und nach
jedem Lied hieß es „Ruhe“, also kein räuspern oder husten war erlaubt,
sonst alles von vorne. Roger saß in seinem Aufnahmeraum und von da
kam schon öfter : „Das müßt Ihr nochmal singen!“ Mal war es der Ge-
sang und mal die Musik, die nicht richtig passte. Mal waren es aber
auch Erwin, Uwe oder auch Doris, die nicht zufrieden waren. Wir hatten

zwischendurch
immer eine
kleine Pause,
die wir auf der
schönen Ter-
rasse mit Aus-
blick in die
schöne Land-
schaft und
hoch zu zwei

Störchen in ihrem
Nest, verbrachten.
Für die Mittagspause
hatte unser Mitsänger
Uwe Andresen am 1.
Tag leckere Gulasch-
suppe und am 2. Tag
leckere Porreesuppe
für uns alle gekocht!
Danke nochmal Uwe.
Getränke hatte Uwe
Carstensen besorgt, Kaffee gab es von Rogers Frau und die Kuchen
hatte Doris mitgebracht. So hatten wir es, trotz der Anstrengung beim
Singen und Musizieren, ganz gut.
Für mich und noch einige mehr als Neulinge im Chor war es sehr auf-
regend und interessant, in einem echten Tonstudio zu singen. Mit Uwe
Andresen und Hans Werner (Winne) Carstensen singen zwei Grün-
dungsmitglieder seit 1989 im Chor. Winne und Hans Peter Carstensen
(Hans Post) singen auf dieser neuen CD wieder die Solo Parts.
Roger , Erwin ,Uwe und auch Doris waren mit dem Ergebnis dieser zwei
Tage zufrieden. Damit fing die Mischarbeit für Roger als Tontechniker
aber erst an. Er wird noch einige Zeit brauchen, bis die CD fertig ist.
Auch müssen noch rechtliche Fragen, die Gema Gebühren geklärt, und
auch ein Coverbild von uns für die CD gemacht werden.
Pfingstmontag ist ein Bild gemacht worden und dann kommt die CD
wohl auch bald raus. Wir werden es bekannt geben. Ihr könnt euch
schon darauf freuen, denn es sind 14 tolle Lieder mit fetziger musika-
lischer Begleitung drauf.
Wer bei uns mitsingen möchte, darf sich gerne bei Erwin oder Uwe mel-
den . Wir üben jeden Montag um 18.00 Uhr im Lutherhof in Breklum..
                                        (Text: Christian Christiansen, Fotos: Roger Wahlmann)    

Neue CD von dem Shantychor „Margit un de Freesenjungs e.V.“ ist in Arbeit
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Bei herrlichem Wetter konnte der Ringreiterverein Drelsdorf Einigkeit
sein diesjähriges Ringreiten feiern. Die Teilnehmer hatten die Wahl zwi-
schen Reiten, Schießen, Radringstechen und Kegeln. Schon am Mittwoch
war der Platz von vielen freiwilligen Helfern hergerichtet worden.
Nach dem Festumzug durch das festlich geschmückte Dorf konnten die
Teilnehmer mit den Wettkämpfen beginnen. Viele Zuschauer ließen sich
die spannenden Wettkämpfe nicht entgehen.
Beim Königsreiten hatte Hannah Edler das sicherste Händchen und
wurde Königin. Auf den ersten Platz folgte Florian Albrecht, zweiter Platz
Sina Carstensen und dritter Platz Kristin Krause.

Beim Radringstechen wurde Tillman Jensen König. Den ersten Platz si-
cherte sich Meike Andresen, zweiter Platz Oke Jensen, dritter Platz Birte
Carstensen
Bei den Schützen wurde Sven Jessen König. Der erste Platz ging an Mi-
chael Clausen. Es folgten Nils Jessen und Jorge Petersen.
Bei den Keglern wurde Friedel Clausen Königin. Der erste Platz ging an
Kim Thomsen, zweiter Platz Tim Stoltenberg und der dritte Platz an Liane
Friedrichsen.
Anschließend folgte am Abend ein gemütliches Fest im Drelsdörper
Krog.

Ringreiterfest in Drelsdorf

Nach dem Ringreiten ging es am nächsten Tag für die Kinder weiter. Am
Nachmittag starteten die Wettbewerbe im Reiten und Radringstechen. 
Viele Zuschauer fanden sich hier ein, um die Teilnehmenden zu unter-
stützen. Bei den Reitern wurde Rieke Jessen Königin. Der erste Platz ging
an Niklas Andresen, der zweite Platz an Tom Albrecht und der dritte
Platz an Jonna Jessen.

Beim Radringstechen wurde Jonna Hansen nach einem Stechen Königin.
Es folgten Pia Erdenberger, Ina Albertsen und Heine Petersen.
Für die Königinnen gab es bei der Siegerehrung einen Pokal. Damit kein
Kind leer ausgehen musste,  gab es für jede/n eine Medaille, etwas zum
Naschen und einen Eisgutschein. Das Abbauen ging dank tatkräftiger
Unterstützung schnell. Zum Abschluss gab es noch Wurst vom Grill.

Kinderringreiten in Drelsdorf

So. 22. Juni, 10 Uhr:
Gottesdienst zur Ver-
abschiedung von Pas-
torin Maren
Briesemeister mit
Propst M. Lenz.

So. 29. Juni, 18.30 Uhr:
Abendgottesdienst
mit Gottesdienst-
Team. 

So. 6. Juli, 10 Uhr:
Gottesdienst mit Pas-
tor i. R. A. Haman 
und Kindergottes-
dienst mit KiGo-Team,
Beginn in der Kirche
und dann im Pasto-
rat. 

Sa. 12. Juli 10 Uhr:
Sommerfest mit Gottesdienst zum
50jährigen Kita-Jubiläum am Kin-
dergarten. 

So. 13. Juli, 8 Uhr: 
Plattdeutscher Gottesdienst 
mit Pastor J. Steffen. 

So. 20. Juli, 10 Uhr:
Freiluftgottesdienst im Wald
Haaks mit der Kreisjägerschaft
und Pastor T. Reimers. 

So. 27. Juli, 18.30 Uhr: 
Abendgottesdienst gestaltet
durch die Konfirmanden mit Jule
Andersen-Kreuzmann.

Besondere Gottesdienste in der Kirchengemeinde Drelsdorf

Hallo, Ihr lieben Fitness-Frauen und -Männer und alle, die ihre guten
Vorsätze umsetzen möchten! Und es geht wieder weiter…                                                                                                                                         
D.i, 16:00 Uhr: Fitness mit + auf dem Stuhl  „Active fit  70 plus“
D., 17:00 Uhr: Rückenfitness für die fitten „Ü-ziger“,  „Active fit  60 plus
Damen“
Di.,: 18:00 Uhr: Rückenfitness für die männlichen „Ü-ziger“,  „Active fit
60 plus Männer“
Do., 9:30 Uhr: „Alter in Bewegung (Funktionsgymnastik auf + mit dem
Stuhl)

Mo 17:00 bis 18.00 Uhr: SMOVEY-WalK (Treffpunkt: Fitness-Garage
Drelsdorf)         
Mi., 10:00 bis 11:00 Uhr: SMOVEY-WALK: (Treffpunkt: Feuerwehr Ahrens-
höft)
KogniFit (Gehirntraining durch und mit Bewegung) im Kurssystem. Bei
Interesse gerne melden! 
Mit sportlichen Grüßen    
Marlen Lüthje, 25863 Drelsdorf, Dorfstraße 8                                                                   
Tel.: 04671 7979500 oder 0151 0079795    

Termine in der Fitness-Garage von Marlen

D R E L S D O R F
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Wieder wurde mit vielen fleißigen Helfern etliche Arbeiten ehrenamtlich
ausgeführt.
Am 10. Mai wurden die Kabelgräben geschlossen. Das große Becken
wurde von außen und das Nichtschwimmerbecken gedämmt. Wo es
möglich war, wurde das große Becken angefüllt. Der neue Standort für
das Aufsichtshaus wurde ausgehoben und aufgefüllt.
Zwei Wochen später konnte es für die ehrenamtlichen Helfer weiterge-
hen. Die Auffüllarbeiten rund um das Pumpenhäuschen und das Kom-
bibecken, der Schacht für die Absperrung des Reinwassers und die
Dämmarbeiten am 2-Meter Becken und des Kinderbeckens konnten ab-
geschlossen werden.
Damit die Helfer bei Kräften blieben, sorgten Freiwillige für die nötige
Verpflegung. Auch hier werden keine Mühen gescheut, die Männer und
Frauen zu verwöhnen.

Am 24.Mai war der NDR für eine Berichterstattung zu Besuch. Es wurde
sich viel Zeit für das Filmen genommen. Herausgekommen ist ein se-
henswerter Beitrag, der den Zusammenhalt und vor allem das Engage-
ment der Verantwortlichen gut widerspiegelt.
Noch eine gute Nachricht zum Schluss. Für das neue Schwimmbad wird
eine Erwärmung des Wassers über eine Kombination aus Photovoltaik
und Luftwärmepumpe erfolgen. Wird der Strom nicht gebraucht, kann
der TSV DAB ihn für die Beleuchtung der Fußballplätze und für die Küh-
lung und Heizung des Clubheims nutzen.
Für dieses Energiekonzept wurde von der Gemeinde ein Antrag auf För-
derung bei der AktivRegion Nordfriesland Nord gestellt. Das Konzept
überzeugte das Gremium der AktivRegion und es wurde eine Förderung
bewilligt.
Auch hinter diesem Erfolg steht ehrenamtliches Engagement.

Schwimmbad Drelsdorf: Es geht voran!

Unsere Montagsgruppe schwächelt ein wenig. Deshalb unser Aufruf:
Kommt bitte am Montag um 17.00Uhr in die Dorfstrasse 8 in Drelsdorf –
Fitnessgarage. Von dort starten wir unser Walking mit den smovey Rin-
gen. Wir laufen ca. 4 km und machen unterwegs -während der Lauf-
stopps- Kräftigungs-, Gleichgewichts- und Mobilisierungübungen. Auch
das Dehnen kommt nicht zu kurz.
Für Mitglieder des Sportvereins beträgt die Kursgebühr 10,00 Euro (als
Spartenbeitrag von 1,00 Euro prp Mal) und für Nichtmitglieder 20,00 Euro
(also 2,00 Euro pro Mal).

Wir laufen Montags fortlaufend von 17:00 bis 18:00 Uhr.
Jede/Jeder kann jederzeit dazukommen, weil jede Stunde für sich steht,
also keine Erfahrung oder kein Fitnesslevel erforderlich ist.
Habt Mut und kommt einfach oder meldet euch bei Fragen gerne bei
mir.
Tel.: 04671 7979500, Mobil: 0151 70079795
Mit sportlichen Grüßen & „health in your hands“
Marlen Lüthje

Smovey -Walk

27.06.: DRK: Halbtagesfahrt nach Friedrichstadt mit Grachtenfahrt
29.06.: Tanz- und Trachtengruppe: Sommertour
02.07.: Essen in Gemeinschaft, Gemeindehaus
03.07.: Eine-Welt-Laden: 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat)
08.07.: Landfrauen: Herrenhaus Husum, Markt No.1
17.07.: Eine-Welt-Laden: 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat)
18.07. : Verein zur Pflege des Dorfes: Grillen
06.08.: Essen in Gemeinschaft, Gemeindehaus
07.08.: Eine-Welt-Laden: 15.30 – 18.00 Uhr (Pastorat)

Montags und Mittwochs: Boulen auf dem Sportplatz ab 14.15 Uhr
Montags: Smovey-Walk mit Marlen Lüthje um 17.00 Uhr
Freitags: Atempause zur Mittagszeit – Orgelmusik in der Kirche 11.30-
12.00 Uhr 

Termine Drelsdorf

DRELSDORF
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Die Himmelfahrtswoche stand auch in diesem Jahr im Zeichen des Rin-
greitervereins. Der lang erwartete Regen hatte sich in dieser Woche end-
lich angekündigt und die ersten Schauer gingen nieder. Der
Niederschlag wartete jedoch noch, bis die Wettkämpfe am Himmel-
fahrts-Nachmittag abgeschlossen waren. So konnten sich die zahlrei-
chen Zuschauer zunächst am Mittwoch bei den Kindern, wie auch am
Donnerstag bei den Erwachsenen, bei trockenen Bedingungen an den
spannenden Wettkämpfen erfreuen. 
Über 70 Ringreiter und Kegler versuchten, die bestmöglichen Ergebnisse
zu erreichen.
Ein Getränke- und Grillstand am Mittwoch, sowie ein Imbisswagen und
ein Brötchen- und Kuchenbuffet am Donnerstag, sorgten für eine viel-
fältige Verpflegung.
Die Kinder hatten auch die Möglichkeit, im Sand zu spielen, sich auf der
Hüpfburg zu vergnügen, oder sich schminken zu lassen.
Am Mittwoch setzte sich Jante Friedrichsen als König und als Tagesbes-
ter bei dem Kinderringreiten durch. Den 1. Platz errang seine Schwester
Rieke vor Lienke Delfs. Auch die nächstplatzierten jungen Reiterinnen
Lea-Sophie und Emily-Marie Beeck, sowie Louisa Jensen gaben ihr Bes-
tes und zeigten tolle Leistungen.

An dem Kegelwettbewerb bei den Kindern nahmen insgesamt zwölf Kin-
der teil. Alle absolvierten mehrere Durchgänge an zwei Kegelbahnen
und brachten viele Kegel zu Fall.
Am Himmelfahrtstag nahmen erfreulicher Weise insgesamt 17 Reiterin-
nen und Reiter teil. 
Finja Beeck und Vincent Hansen wurden als Alleinreiter unter 16 Jahren
in einer eigenen Wertung geführt. Finja erreichte die Königswürde und
Vincent traf die meisten Ringe.
Im Königsreiten der Erwachsenen setzte sich Marcel Hansen durch. Au-
ßerdem hatte Marcel als Tagesbester die meisten Ringe. Den ersten Platz
in der Wertung der Erwachsenen sicherte sich Dieter Hansen vor Gün-
ther Hansen im Umreiten. Den Glückspokal gewann Leonie Müsing nach

einem Umreiten mit
Lone Hansen.
Bei den Keglerinnen
wurde Jennifer And-
resen als Königin ge-
kürt. Als Tagesbeste
hatte Tina Hansen die
meisten Kegel erzielt
und errang vor Manon
Schick den ersten
Platz.
Martin Andresen
setzte sich im Königs-
kegeln bei den Keg-
lern durch. Das beste
Tagesergebnis und
den ersten Platz er-
reichte Volker Hansen
vor seinem Sohn
Marco. Dieser ver-
drängte Finn Christi-
ansen bei zuvor
gleicher Anzahl der
Kegel im Umkegeln
auf den dritten Platz. 
Auf dem Festplatz
wurden am Donners-
tag zwei Vereinsmit-
glieder mit ganz

besonderen Ehrungen ausgezeich-
net:
- Christian Hansen nahm seit 50
Jahren an jedem Vereinsringreiten
in Goldebek als aktiver Reiter teil.
(König 1983 und 1987)
- Hans-Martin Andresen beteiligte
sich lange Jahre ab 1971 als aktiver
Reiter und ist im 90. Lebensjahr
weiterhin als Kegler aktiv.

Am Samstag, den 31. Mai 2025 fand
zum Abschluss im Dörpshuus Gol-
debek das Fest mit Pokal- und Ge-
schenkübergabe statt.
Wir bedanken uns bei allen Spen-
dern und Helfern und blicken auf
eine schöne Woche zurück. 

„Freie Bahn Goldebek“: Ringreiter- und Kegelwettbewerbe im Mai 2025

von links: Jante Friedrichsen, Rieke Friedrichsen und Lienke Delfs

Die größte Treffsicherheit bewiesen 
die drei Erstplatzierten Lotta (5.von rechts), 

Lilly (3.von rechts) und Momme (5. von links)

v. links n. rechts: Jennifer Andresen, Martin Andresen,
Jante Friedrichsen, Marcel Hansen und Finja Beeck

v. links n. rechts: Christian Hansen,
Hans-Martin Andresen

G O L D E B E K
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G O L D E L U N D

Wir waren mit unserer
60+ Bustour in diesem
Jahr Anfang Mai in
Flensburg und Angeln
unterwegs.
Gestartet sind wir mit
unserem Busfahrer
„Toschi“ vom Busun-
ternehmen Nissen &
Sohn Löwenstedt an
der „Alten Gastwirt-

schaft“ in Goldelund. Von dort wurden wir nach Flensburg kutschiert.
Hier angekommen haben wir nach etwas Wartezeit am Hafen die M/S
Viking bestiegen und sind gemächlich über die Förde, vorbei an den
Ochseninseln, nach Glücksburg geschippert. Das Wetter hätte sonniger
sein können, aber dafür war es trocken und bis wir an Land waren auch
fast windstill.
Nach einem kurzen Fußmarsch haben wir erneut den Bus bestiegen
und das Glücksburger Schloss angesteuert. Hier gab es im urig gemüt-
lichen Schlosskeller zuerst eine Kaffeetafel mit Torte zur Stärkung. Im
Anschluss haben wir im Schlosshof unsere Gästeführerin in Empfang
genommen. Sie hat uns mit wissenswerten und interessanten Geschich-

ten rund um das
Glücksburger Schloss
informiert, bevor es
zurück in den Bus
ging. Auch hier auf un-
serer kleinen Tour
durch Angeln und sei-
ner Sehenswürdigkei-
ten haben wir durch
unsere Gästeführerin
spannendes über

Land un Lüdd erfahren. Das Ende der Tour war in Flensburg, von wo aus
wir den Heimweg angetreten haben.
Zurück in Goldelund gab es zum Abschluss ein gemeinsames Abendbrot,
bei dem in geselliger Runde der Tag ausklingen konnte.
Wir, der Ausschuss für Jugend- und Seniorenarbeit, möchten uns noch-
mal bei allen Teilnehmern für die tolle Fahrt bedanken und an das
nächste Jahr erinnern: Es geht im nächsten Jahr am 07.05.2026 auf das
Gut Immenhof. Diese Fahrt wird ausnahmsweise nicht am Wochenende
stattfinden. Wir freuen uns schon jetzt auf die nächste Tour mit Euch!
(Text: Der Ausschuss für Jugend- und Seniorenarbeit)

Goldelunder 60+ Frühlingstour 2025

27.06.: Kinderringreiten
29.06.: Ringreiter-und Schützenfest
01.07.: Frauenfrühstück
04.07.: Ringreiterball

08.07.: Karten spielen (SoVD) 12.07.: Kinder-und Jugendtreff
15.07.: Bücherbus
21.07.: Spiele-Nachmittag
03.08.: Amtsringreiten in Lütjenholm 05.08.: Frauenfrühstück

Termine Goldelund

Bei HEIWE sorgen wir mit über 
30 Profi s dafür, dass es perfekt wird – 
von der fachgerechten Planung über 
die ausführliche Beratung bis zur 
termingerechten Umsetzung. Heizungs- 
und Sanitärtechnik, Badgestaltung und 
Elektrotechnik – seit über 20 Jahren!

www.heiwe.de

Elektro | Löwenstedt | Tel 04843 973919-0
Heizung Sanitär | Haselund | Tel 04843 20 4008-0

Natürlich. HEIWE.
Ihr Partner für die Energie- 
und Haustechnik
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Aktuell ist unser Schwimmbad noch immer eine große Sandkiste. Nach
wie vor befinden wir uns dort in der wartenden Position, bis alle For-
malien abschließend geklärt sind. Deutlich anders sieht es jedoch auf
unserem Weg zum Spendenziel aus!
Die Kreativität der engagierten Spendensammler kennt scheinbar keine
Grenzen! 
Ende April organisierte Oke Hansen mit tatkräftiger Unterstützung von
Sebastian Bock aus Högel ein privates Oldtimertreffen in Bredstedt. Bei
bestem Wetter folgten zahlreiche Oldtimerfreunde mit echten Hingu-
ckern dieser Einladung. Die große Spendenbereitschaft führte zu einem
Erlös von 810€!
Ein weiteres Oldtimertreffen im Freundeskreis wurde im Mai von Arno
Jürgensen, Cord Iwersen, Axel Clausen und Mario Nissen geplant. Auch
hier wurde viel gelacht und geschnackt, ganz nebenbei füllte sich die
aufgestellte Spendenbox mit 187,50€.
Marion Petersen aus Högel veranstaltete gemeinsam mit ihrer Familie
an Himmelfahrt einen kleinen Hallenflohmarkt mit vielen Besuchern in
Kragelund bei Viöl. Durch diesen Einsatz von Familie Petersen/Clausen
kamen unglaubliche 820€ zusammen!
Ein großer Sprung auf unserem Spendenbarometer wurde durch den
Kieskontor Nord in Högel erreicht. Mit einer bedeutenden Summe von
5000€ haben die Geschäftsführer Kai Hansen, Merle Koslowski sowie

Thade und Oke Jensen ein starkes
Zeichen der Verbundenheit gesetzt.
Bereits im Januar dieses Jahres
mussten wir traurig von Karin
Tschutter Abschied nehmen. Karin
engagierte sich viele Jahre für unser
Schwimmbad und übernahm alle
Aufgaben als Kassenaufsicht. In lie-
bevollem Gedenken wurde von
ihrem Mann Friedrich Tschutter ein
Sonderkonto für uns eingerichtet.
Diese Anerkennung ehrt uns sehr
und wir danken von Herzen für eine
Spende von 2000€, die unser Projekt
maßgeblich unterstützt. 

Durch so viele einsatzfreudige Helfer und Leute, die uns bedenken und
uns still mit ihrer Spende unterstützen, haben wir Stand heute eine
Spendensumme von 45.000€ erreicht! Für all das können wir uns gar

nicht genug bedan-
ken!
Mit erscheinen dieser
Ausgabe findet unser
großes Benefiz Som-
merfest am 21. Juni ab
14 Uhr statt. Wir
freuen uns auf wun-
derbare Livemusik,
sowie ein buntes Rah-
menprogramm und

eine große Tombola. Natürlich darf der Förderverein Högeler Schwimm-
bad an diesem Tag auch nicht fehlen! Seit nun mehr als 20 Jahren ist
dieser Verein das starke Rückgrat des Schwimmbades! Hierüber orga-
nisieren sich die Rettungsschwimmer, es werden verschiedenste Veran-
staltungen angeboten und durch eingenommene Mitgliedsbeiträge trägt
der Förderverein auch dazu bei mit kleineren Anschaffungen die Ge-
meinden unterstützen zu können.
Seit dem 07.04. setzt sich der Vorstand wie folgt zusammen:  Marit Reh-
der ( 1.Vorsitzende), Sandra Bock (2. Vorsitzende), Maren Dethlefsen
(Schriftführerin), Stefanie Kuthe (Kassenwartin), Thorsten Jöns Erichsen
und Ivonne Jürgensen (Kassenprüfer/in) sowie Dörte Zowe, Sebastian
Bock, Wögen Daniels und Melanie Lehmann (Beisitzer/in).
Janina Clausen wurde nach 10 Jahren als 1.Vorsitzende verabschiedet.
An dieser Stelle gilt dir, liebe Janina nochmals ein herzliches Danke-
schön für die ganzen Jahre deines ehrenamtlichen Einsatzes! Der neu
gewählte Vorstand sprudelt mit Ideen und freut sich schon jetzt auf die
Umsetzung, sobald das Wasser wieder im Becken ist.
Wir sind gespannt was wir in der nächsten Ausgabe zu berichten haben
und freuen uns schon jetzt auf alles, was noch kommt! 
Vielen Dank für jede einzelne Unterstützung bis heute!
Spendenkonto Amt mittleres NF
Verwendungs-Zweck: Sanierung Freibad Högel
DE12 2176 3542 0002 7003 10                                                (Nicole Hansen)

Viel Unterstützung für das Schwimmbad Högel

H Ö G E L

• Bis zu 40 % weniger Heizkosten
• Schallisolierend, Feuchtigkeitsabweisen
• Wertsteigerung Ihrer Immobilie
• Beständige, wirtschaftliche Sanierung
• 10 Jahre Langzeitgarantie
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05.07.: 9:00 Uhr Wanderfreunde Joldelund „Volkswandertage”, Start am
Sportzentrum Joldelund
06.07.: 9:00 Uhr Wanderfreunde Joldelund „Volkswandertage”, Start am
Sportzentrum Joldelund
06.07.: 14:30 Uhr Sommerfest der Kirchengemeinde mit Tauffest - Pasto-
ratsgarten
08.07.: 14:30 Uhr SoVD Alte Gastwirtschaft Goldelund

16.07.: 19:00 Uhr Landfrauen Kegeln in Löwenstedt
28.07.-02.08.2: TSV Goldebek Mok-mit-Woche
04.08.: 19:00 Uhr Wanderfreunde Joldelund Jahreshauptversammlung
05.08.: Amtsringreiten in Lütjenholm
12.08.: 14:30 Uhr SoVD Dörpshus Goldebek
26.08.: Fahrt der Generation "60+" - Start ehem. VR-Bank
28.08.-04.09.: Sommerlager der Pfadfinder
30.08.: Grillen der FF Joldelund-Kolkerheide

Termine Joldelund

„Wat maakt jem dor eegentlich?“
Eine Frage, die uns häufig begegnet. Auf diese Frage wollen wir doch
gerne eingehen.
Die Hofgemeinschaft Ziegenweide ist eine Lebens- und Arbeitsgemein-
schaft. Sie ermöglicht 11 Menschen mit psychischen Erkrankungen einen
Ort zum betreuten/begleiteten Leben mit einer sinnstiftenden Tages-
struktur.  
Täglich wuseln hier rund 20 unterschiedliche Menschen herum. Men-
schen mit ganz unterschiedlichen Lebenswegen, mit und ohne Unter-
stützungsbedarf. Sie können hier ein Zuhause finden.
Die Stärken und Schwächen eines jeden einzelnen finden hier Platz.
Durch das sichere und unterstützende Umfeld, können alle in der Hof-
gemeinschaft ihren Alltag aktiv mitgestalten. 

So entsteht eine
starke Gemeinschaft,
in der jeder wachsen
kann – frei, sicher und
mit Freude.
Im Rahmen der Sozi-
altherapie arbeiten
die Bewohner:innen
und Mitarbeitenden
gemeinsam in der
Hauswirt- und Land-

wirtschaft, im Gemüsebau, sowie der Brennholzverarbeitung für die ei-
gene Heizung und der Kreativwerkstatt.
Wir halten eine Mutterkuhherde, 2 Schweine und etwa 40 Hühner. 
So gibt es hier, trotz der ruhigen Lage, immer etwas zu tun und eine
Menge zu erleben und das bereits seit 25 Jahren.
Und genau dies nehmen wir zum Anlass …

Die Hofgemeinschaft Ziegenweide e.V. stellt sich vor und hat allen Grund zum Feiern 

J O L D E L U N D

Ich bringe die Amtsblätter zu den Verteilern…

Mobil 0172 8611637
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Langenhorner Orgelsommer 2025
jeweils dienstags, 20.00 Uhr
24. Juni: Orgel, Mari Fukumoto
01. Juli: Bläserquintett/Orgel, emBRASSment / Michael Čulo              
08. Juli: Orgel, Paolo Oreni                     
15. Juli: Panflöte/Orgel, Schlubeck / Michiels                  
22. Juli: Orgel, Vladimir Magalashvili                
29. Juli: Orgel, Josef Kratochvil                            
05. August: Countertenor/Orgel, Egorov / Ivanov                              

12. August: Orgel zu 4 Händen, Florence Rousseau / Loïc Georgeault
19. August: Orgel, Thomas Dahl                                  
26. August: Trompete/Orgel   
Eintritt frei – Spende erbeten

28
LANGENHORN

Spannende Wettkämpfe an Himmelfahrt
Auf dem festlich geschmückten Festplatz begrüßte unser 1. Vorsitzende
Thorge Bendixen 24 Reiter und Amazonen sowie 12 Schützen, anschlie-
ßend übergab er das Kommando an unsere neue Feldführerin Lina
Matthiesen. Unter musikalischer Begleitung durch den Musikzug der
Freiwilligen Feuerwehr Langenhorn startete der festliche Umzug durch
Mönkebüll zur Abholung der Vorjahrsmajestäten Ulrike Sönnichsen
und Stefan Thoroe in der Mommsenstraße. Nach einem kleinen Um-
trunk ging es dann wieder zurück zum Festplatz und die Wettkämpfe
konnten beginnen.
Zahlreiche Zuschauer verfolgten das geschehen um dann nach der Kaf-
feepause unsere neuen Majestäten hochleben zu lassen. Bei den
Schützen errang Andreas Koch die Königswürde. Nach 8 Durchgängen
stand dann auch bei den Reitern die neue Königin Stine Friedrichsen
fest.
Abends wurde dann im Kreissool noch bis spät in die Nacht das Tanz-
bein geschwungen.
Wie immer gab es am nächsten Tag das Kinderringreiten. Es hatten sich
15 Kinder im Alter von 2 bis 11 Jahre eingefunden, die trotz kaltem Wind
mit tatkräftiger Unterstützung der Eltern oder Großeltern, um jeden

Ring kämpften. Gewertet wurde in zwei Altersgruppen (2-5 Jahre und
6-8 Jahre) und als dritte Gruppe traten die talentierten Alleinreiterinnen
an. In Gruppe 1 wurde Mic Hickel (5 Jahre) König, in Gruppe 2 konnte
Stella Magnussen (6 Jahre) die meisten Ringe erzielen. In der dritten
Gruppe zeichnete sich Mila Hickel (9 Jahre) als besonders geschickt aus.
Sie hat alle Ringe im Galopp errungen und konnte sich somit einen
komfortablen Abstand erarbeiten.
Bedanken möchten wir uns bei allen fleißigen Helfern, die für einen
schönen Festplatz und eine sehr gute Versorgung von Teilnehmern und
Zuschauern sorgen, sowie beim Bauhof Bordelum/Langenhorn und
beim Sanitätsdienst.                                                (Text: Renate Thomsen)

Unsere neuen Majestäten:
- Schützen: Andreas Koch
- Reiter: Stine Friedrichsen
- Altersgruppe 2-5 Jahre: Mic Hickel (5 Jahre)
- Altersgruppe 6-8 Jahre: Stella Magnussen (6 Jahre)
- Allein Reiter: Mila Hickel (9 Jahre)

Wir prüfen 

Ihre Verträg
e!

L A N G E N H O R N
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Einladung der Kirchengemeinde Langenhorn zur Fahrradtour am 26. Juni
Treffpunkt: 17:00 Uhr am Mühlenteich.
Auch wenn es sich immer um eine gemütliche Tour handelt, so ist den-
noch unsere alljährliche Fahrradtour der Kirchengemeinde Langenhorn
mittlerweile zum Renner geworden. So freuen wir uns, wieder mit vielen
Langenhornern gemeinsam in die Pedale zu treten.

Unterwegs lernen wir die Firma Breezer Aircraft kennen, die in Bred-
stedt Ultraleichtflugzeuge fertigt. Gemeinsam wollen wir bei Grillwurst
und „Pasterschnaps“ die Tour beschließen.
Anmeldungen ab sofort bei Fam. Nahnsen (1441) oder im Kirchenbüro
(329)

Open Air Gottesdienst zum Jubiläum
Anlässlich des 100. Jubiläums der freiwilligen Feuerwehr feiern wir un-
seren Sommer Open Air Gottesdienst auch dieses Jahr in Efkebüll:
Samstag, dem 26.7., ab 10.00 Uhr, in Efkebüll „bi Willi“. 

Der Gottesdienst wird von dem „Bordelum Umlandchor“ (Ltg: Rebecca
Wernke) musikalisch bereichert. 

Spende des Kreativkreises an die „mobilen Senioren“  und an „Essen in Gemeinschaft”
Der Kreativkreis lud
in diesem Jahr diese
beiden Einrichtungen
ein, um bei Kaffee
und Kuchen eine
Spende aus ihren er-
arbeiteten und ver-
kauften Handarbeiten
zu übergeben. Der

Kreativkreis möchte weiterhin die Vereine im Dorf, vor allem die Jugend
unterstützen. Das Treffen des Kreativkreises ist jeden 2. Dienstag im
Monat im Gemeindeaus und jeder der gerne Handarbeiten fertigt, ist
herzlich willkommen. 
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Vortrag der Polizei nicht nur über den Enkeltrick
Einen aufschlussreichen Vortrag von der Polizei hatten vor kurzem Lüt-
jenholmer Senioren. Ein erster Hinweis des Polizisten war, dass man
aufhören soll zu glauben: „Mir passiert das nicht.“ Er erklärte, dass z. B.
beim Enkeltrick oder anderen Betrügereien sehr gut geschulte Profis
am Werk sind. Darum nannte er folgende Tipps:
- Nur bei bekannten Nummern ans Telefon gehen (Nummern einspei-

chern), ansonsten können Anrufer auf den Anrufbeantworter spre-
chen.

- Keinen Telefonbucheintrag, falls doch nötig, dann nur den Nachna-
men.

- An keiner Umfrage teilnehmen, keine Daten am Telefon herausgeben.
- Vereinbaren Sie in der Familie ein Familienkennwort.
- Man muss wissen, dass die Polizei nie mit 110 anruft, nie Schlimmes

am Telefon mitteilt, nie
Daten am Telefon erhebt
oder nach Wertsachen fragt,
niemals eine Kaution erhebt
und niemals Wertsachen zur
Sicherung entgegennimmt. 
- Es gibt keine seriösen Ge-

winnspiele, die telefonisch
den Gewinn mitteilen und
eine Vorleistung verlangen.

- Lassen Sie niemand Unbe-
kannten in Ihr Haus und
gehen Sie auf keine Diskus-
sion an der Haustür ein.

- Im Internet gibt es keine seriöse Plattform mit überdurchschnittlichen
Gewinnmöglichkeiten.

- Sie müssen wissen, dass auch seriöse Beziehungsplattformen von Tä-
tern benutzt werden können.

- Nutzen Sie im Internet sichere (komplizierte) Passwörter.
- Sollten Sie Zweifel haben, ob ein „echter“ Polizist vor Ihnen steht,

scheuen Sie nicht, die 110 anzurufen!
Sollte jemand auf einen Trickbetrüger hereinfallen, sollte er sich um-
gehend bei der Polizei melden! Diese kann dann andere Menschen
warnen, da die Betrüger immer bestimmte Gebiete „abgrasen“. 

Familiengottesdienst mit Fußballspiel und Grillen
Am 6. Juli findet um 10.45 Uhr an der „Alten Schule“ ein Familiegottes-
dienst mit anschließendem Fußballspiel und einem gemeinsamen Gril-
len statt. Der Familiegottesdienst steht unter der Überschrift „Gesucht
und gefunden“. Pastor Johannes Steffen wird den Gottesdienst mit der
Gemeinde feiern und die Kinder der Jungschar stellen eine biblische

Geschichte dar. Im Anschluss findet das alljährliche Fußballspiel „Alt
gegen Jung“ statt. Danach können alle ihren Hunger mit Köstlichkeiten
vom Grill stillen. Das Vorbereitungsteam freut sich über Salat- und Brot-
spenden. 

Seniorenfahrt der Gemeinde Lütjenholm
Wind, ein paar Schauer und manchmal ein bisschen blauer Himmel.
So könnte man das Wetter an dem Nachmittag der Seniorenfahrt der
Gemeinde Lütjenholm zusammenfassen. Aber von diesem Wetter lie-
ßen sich die Teilnehmer nicht abschrecken. Mit PKWs erreichten sie

das erste Ziel, die
Hamburger Hallig.
Dort wurden die 15
Teilnehmer und Bür-
germeister Matthias
Rugullis freundlich
empfangen und es
gab Kaffee und lecke-
ren Kuchen. Matthias
berichtete den Senio-
ren nach dem Kaffee-

trinken über die vergangenen und kommenden Veranstaltungen in Lüt-
jenholm. Auch untereinander wurde reichlich geschnackt. Dann bot
sich die Möglichkeit, sich ein wenig auf der Hallig umzuschauen. Weiter
ging die Fahrt zu der Handweberei von Birgit Peters im Sönke-Nissen-
Koog. Frau Peters zeigte Ihre Räumlichkeiten und stellte dann ihre Ar-
beit vor. Interessiert betrachteten die Männer und Frauen ihre
Webstühle und lauschten den Erklärungen wie z. B.  eine Wolldecke
entsteht. Sie erfuhren, dass nach dem Weben noch einiges an Arbeit
zu leisten ist, bevor die kuschelweichen Decken im Regenbogenmuster
verkauft werden können.  Interessant waren auch die Exponate von an-
deren Handwerkskünstlern, z. B. Bilder, gemalt oder fotografiert, Kera-
mik, Holzkunst, Glasarbeiten, Schmuck und Seifen. So wurde auch das
eine oder andere Teil käuflich erworben. Die Rückfahrt führte dann ge-
mütlich über Altendeich und Langenhorn zurück nach Lütjenholm. 

Landschlachterei
Burmeister
GmbH & Co. KG

25884 Viöl
Tel. 04843-1301
www.la-bu.de

L Ü T J E N H O L M
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Mach mal Pause in Lütjenholm
Seit kurzem ist Lütjen-
holm um eine Attrak-
tion reicher. Am
Gemeindewald beim
Ehrenmal steht eine
Tisch-Bank Kombina-
tion mit Dach die ein-
lädt, hier mal Pause
zu machen und sich
ganz gemütlich auf
der Bank auszuruhen.
Auch bei Regen sitzt
man hier einigerma-

ßen trocken und kann z. B. nach einer anstrengenden Radtour ein
Päuschen einlegen. Die Idee zu dieser fantastischen Garnitur hatte
Thies Tiedemann. Nach kurzer Planungsphase ging es an die Arbeit.
Das Holz für die Bänke und den
Tisch stammen aus dem Gemeinde-
wald, denn dort musste aus Sicher-
heitsgründen vor einigen Jahre eine
stattliche Eiche gefällt werden. Als
Brennholz viel zu schade, sägte
Thies den Stamm in ca. 5 Meter Län-
gen. Diese wurden dann mit Hilfe
seiner großen Bandsäge zu dicken
Eichenbrettern verarbeitet und gut
abgelagert. In tagelanger Arbeit ent-
stand dann die kleine Hütte, dessen
Balkenkonstruktion ebenfalls aus
dem eigenen Wald stammt. Nun
steht die Pausenbank jedermann/-
frau zur Verfügung und lädt zum
Entspannen ein. Doch das ist nicht
die einzige Bank die Thies für die

Gemeinde aus diesem Eichenholz gebaut hat. Wer aufmerksam die nä-
here Umgebung erkundet, kann beispielsweise eine weitere Bank im
Gemeindewald oder auch auf dem Feldweg „Neddermoor“ finden. Ein
weiteres Highlight ist auch der „Hochsitz“ am Maiberg. Hier befindet
sich in ca. 2 Metern Höhe auf einem Wall eine wunderschöne Bank mit
Dach, die einen fantastischen Blick über die Felder bietet. Hier kann
man sich sogar in ein Gästebuch eintragen und einen kleinen Gruß an
den Erbauer oder einfach einen schönen Spruch hineinschreiben. Aber
es gibt noch weiteres zu entdecken, denn wer sich auf den Wegen rund
um Lütjenholm begibt, kann an zwei „Kusshaltestellen“ kurz innehalten
und seiner Liebsten ein kleines Küsschen geben. Zusätzlich hat ein un-
bekannter Künstler an vielen verschiedenen Stellen kleine Schutzengel
angebracht. Also es lohnt sich und gehen auf Entdeckungsreise durch
die kleine Gemeinde, die immer mal wieder kleine Attraktionen bereit-
hält.

Großes Amtsringreiten am 3. August in Lütjenholm
Lütjenholm. Mit
gspannter Freude be-
reiten die diesjährigen
Gastgeber das Amts-
ringreiten im Mittleren
Nordfriesland vor. Mit
dem Ringreiter- und
Schützenverein „Glück
auf“ Lütjenholm und
Umgegend ist das Pre-
mierenteam nach 16

Jahren erneut am Start. Nach der Bildung des Amtes Mittleres Nord-
friesland wurde das erste Ringreiten auf dieser Ebene 2009 in Lütjen-
holm durchgeführt. „Mehr als 130 Pferde waren damals am Start“, sagt
Erich Scholz als Leiter des Organisationsteams. „Wir freuen uns auf alle
teilnehmenden Amazonen und Reiter sowie viele Besucher.“ 
Viele helfende Hände
Seit rund einem Jahr bereitet sich das Kernteam auf das Reitsportevent
vor. Viele weitere helfende Hände sind inzwischen hinzugestoßen und
werden auch am Veranstaltungssonntag bereitstehen. Als Festplatz stellt
der Lütjenholmer Michael Carstensen eine große Koppel zwischen Mö-
gelberg und Dorfstraße zur Verfügung. An- und Abreise werden mit einer

Einbahnstraßenregelung geführt. Die Jugendfeuerwehr unterstützt an
dieser Stelle und kümmert sich zudem um die Parkplatzeinweisung der
Teilnehmenden sowie der anreisenden Gäste. Auch beim Auf- und
Abbau der Festzelte packen die jungen Brandschützer mit an. 
„Neben dem Reitsport ist ebenfalls für beste Verpflegung gesorgt“, ver-
spricht Erich Scholz. Eis- und Imbisswagen, Getränkestand, Kaffee & Ku-
chen stehen selbstverständlich bereit. Zudem wird für die Jüngsten ein
eigener Bereich mit Hüpfburg und ein großem großen Sandberg vorbe-
reitet.  
Der zeitliche Ablauf: 
Das Amtsringreiten startet um 8.30 Uhr mit dem Antreten und einem
kurzen Anritt zum Festplatz. Nach einigen Grußworten (ca. 8:50 Uhr) geht
es los mit dem Bannerreiten. Nach einer kurzen Frühstückspause geht
es ab 10.15 Uhr mit den Wettkämpfen weiter. Um 12 Uhr ist traditionell
Mittagspause, nach einer Dreiviertelstunde gehen die Teilnehmenden
gestärkt auf die die Bahnen. Um 14.30 Uhr schließt sich eine Kaffeepause
an, ehe um ca. 15 Uhr das Umreiten mit dem anschließenden Königs-
reiten startet. Um 15:50 Uhr werden die Tombola-Preise verlost. Die 
Königsproklamation sowie die Bekanntgabe der besten Bannermann-
schaft sowie der zehn Bestplatzierten erfolgen gegen 16 Uhr.
Der traditionelle Festball findet am Abend ab 20 Uhr im Dörpshus Lüt-
jenholm (Dorfstraße 8) statt.

Am Gemeindewald beim Ehrenmal
steht die neue Pausenhütte.

Auf dem „Hochsitz“ kann man die
Landschaft genießen.

Kleine Schutzengel findet man rund um
Lütjenholm.

Thies Tiedemann transportiert die neue Pausenhütte.
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Gemeinderat auf Fahrradtour durchs Dorf
Am Muttertag, den 11. Mai 2025, ver-
abredete sich der Gemeinderat Lüt-
jenholm zu einer besonderen
Sitzung: einer Fahrradtour durch das
Dorf und dessen Grenzen. 9  Mitglie-
der des Gemeinderates und 5 bür-

gerliche Mitglieder mit ihren
Familien erkundeten gemeinsam
die Schönheiten und Besonder-
heiten unseres Dorfes.
Die Tour führte sie zu den Grund-
stücken, Gebäuden und Waldstü-
cken die sich im Besitz der
Gemeinde befinden. Die Teilneh-
mer nutzten außerdem die Gele-
genheit, um sich über besondere
„Insider“ Namen von einigen Orten
auszutauschen, sodass dann in
den nächsten Sitzungen auch klar
ist, welche Orte mit „Brotland“, 

Die Radtour endete in der Grillhütte. Bei leckerem Essen und Sonnen-
schein fand die Veranstaltung ihren Abschluss. Die Kinder konnten sich
auf dem Spielplatz austoben.
Die Veranstaltung war ein voller Erfolg und wir freuten uns, auch im ei-
genen Dorf noch Neues zu lernen!

Dienstags 15:30 Uhr: Spielkreis (Spielplatz/Alte Schule)
Dienstags 18:00 Uhr: Frauengymnastik (Alte Schule)
Dienstags 19:15 Uhr: Männer-Boden-Turnen (Dörpshus)
Dienstags 20:15 Uhr: Frauen-Boden-Turnen (Dörpshus)
Mittwochs: 16:00 Uhr: Jungschar (Alte Schule, außer Ferien)
Mittwochs 16:30 Uhr: Malkurs (Dörpshus)
Mittwochs: 18:15/19:30 Uhr: Zumba (Dörpshus)
Freitags 18:30 Uhr: Jugendfeuerwehr (Alte Schule, außer Ferien)
Mo. 23.06., 19:30 Uhr: Line Dance (Dörpshus)
Do. 26.06., 19:00 Uhr: Schützen Monatsschießen Jugend (Dörpshus)
Do. 26.06, 20:00 Uhr: Schützen Monatsschießen (Dörpshus)
So 06.07., 10:45 Uhr: Familiengottesdienst, anschl. Fußball & Grillen
Mo. 07.07., 19:30 Uhr: Line Dance (Dörpshus)
Mi 16.07., 14:30 Uhr: Seniorenkreis (Gem.haus Högel)
Mo. 21.07., 19:30 Uhr: Line Dance (Dörpshus)
Do. 24.07., 19:00 Uhr: Schützen Monatsschießen Jugend (Dörpshus)
Do. 24.07., 20:00 Uhr: Schützen Monatsschießen (Dörpshus)
So. 03.08., 8:30 Uhr: Amtsringreiten in Lütjenholm
Mo. 04.08., 19:30 Uhr: Line Dance (Dörpshus)
Mo. 18.08., 19:30 Uhr: Line Dance (Dörpshus)

Das war unser Afterwork in Lütjenholm
Am 19. Mai 2025 fand ein rundum gelungenes Afterwork-Event in ge-
mütlicher Atmosphäre statt. Bei Grillwurst und erfrischenden Geträn-
ken kamen zahlreiche
Teilnehmer zusam-
men, um den Feier-
abend gemeinsam zu
genießen. Für sportli-
che Unterhaltung
sorgten Federball und
eine Partie Wikinger-
schach, während an-
regende Gespräche
für eine entspannte
Stimmung sorgten.
Ein besonderes Highlight war die Vorführung eines Defibrillators mit
wertvollen Hinweisen zur Anwendung im Notfall. Zudem erhielten die

Gäste spannende Einblicke in die regionale Geschichte: Eine Auswahl
historischer Steinwerkzeuge aus der Umgebung von Lütjenholm wurde

vorgestellt und in die-
sem Zusammenhang
zur Mitarbeit an der
Chronik gebeten.
Auch aktuelle Themen
kamen nicht zu kurz:
Die Kitzrettung mit-
hilfe von Drohnen-
technik wurde
anschaulich erläutert
und mit umfassenden

Informationen zur praktischen Arbeit untermalt.
Herzlichen Dank an alle, die dabei waren und zum Gelingen dieses
Abends beigetragen haben!

Christine Friedrichsen, Theodor-Storm-Str. 2, 25821 Bredstedt
Telefon: 04671 9192-89, Raum: 310. Sprechzeiten: montags bis freitags:
8.30 Uhr bis 11.30 Uhr. Weitere Termine sind nach Absprache  mög-
lich. Die Beratung ist vertraulich und kostenlos! 
Was kann ich für Sie tun?
Die Gleichstellungsbeauftragte 
- unterstützt Frauen bei der Durchsetzung ihrer Rechte 
- setzt sich für die Vereinbarkeit von Familie und Beruf ein 

- berät bei Problemen am Arbeitsmarkt und Erwerbsleben, 
sowie bei Diskriminierung in der Arbeitswelt 

- unterstützt Frauen und Männer bei Konflikten 
innerhalb der Familie und Partnerschaft 

- vermittelt Hilfe bei Gewalt gegen Mädchen und Frauen 
- führt Öffentlichkeitsarbeit durch, um sich für die Verbesserung der

Lebenssituation von Frauen und Mädchen einzusetzen

Die Gleichstellungsbeauftragte im Amt Mittleres Nordfriesland

Termine Lütjenholm
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Seniorinnen und Senioren der Gemeinde Reußenköge unterwegs
nach Backensholz
Backensholz stammt aus dem Dänischen und bedeutet „hinter’m
Wald“. Eine treffende Bezeichnung für eine Einzelhofsiedlung im Ge-
meindegebiet  Oster-Ohrstedt. 
Bisweilen war mir der
Name Backensholz
nur durch eine gut
bestückte Käsetheke
bekannt. Was sich
aber der Besucher-
gruppe aus den Reu-
ßenkögen nach einer
kurzen Busfahrt und
besonders mir bot,
das versetzte uns in
großes Erstaunen.
Der repräsentative Hofladen und das Hof Café zum Stärken mit selbst-
gebackenem Kuchen. Das musste sein, um der gut einstündigen Hof-
führung durch den Seniorchef aufmerksam zu folgen.
Seit Generationen ist der Backensholz Hof ein Familienbetrieb. Heute
wird er von Marta und Ernst Metzger Petersen und deren Söhnen Thilo
und Jasper mit Familien geführt. Aktuell gehören zum Backensholz Hof
500 Mutterkühe und 200 Kälber, sodass täglich zwischen 13.000 und
14.000 Liter Milch zur Verfügung stehen, die ausschließlich zur eigenen
Käseproduktion verwendet werden. Die Philosophie des Backensholz
Hofes ist, das Handwerk des Käsers als Synergie zwischen  Mensch,
Tierwohl und Tierhaltung zu sehen. Seit 1989 wird daher der Hof nach
„Bioland- Richtlinien“ geführt und seit 1991 ist der Backensholz Käse
„Bioland“ zertifiziert. 
Autark, nachhaltig und sozial. Drei weitere Stichworte, die die Hofge-
meinschaft Backensholz mit ihren 95 Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern ausmacht. So wird in einer hofeigenen Biogasanlage die Energie
z.B. durch die täglich anfallende Rindergülle erzeugt. Ein Natur-Lehr-
Kindergarten ist ein Highlight für Hofkinder und auch für Kinder vom
Dorf. Ebenso stehen bei Bedarf kurzfristig Wohnmöglichkeiten für Mit-

arbeiter zur Verfügung. 
Jeder Einzelne war nach der Füh-
rung durch den Backensholz Hof 
erfüllt mit hochinteressanten Ein -
drücken. Das allerdings hielt nie-
manden davon ab, den Hofladen
mit der ansprechenden Käsetheke
und den hofeigenen Fleischproduk-
ten noch aufzusuchen um mindes-
tens eine Tragetüte gefüllt mit
nachhause zu nehmen.
Es ist eine schöne und dankens-
werte Tradition, dass der Bürger-
meister der Gemeinde Reußenköge
zum krönenden Abschluss der Som-
merausfahrt, alle Teilnehmerinnen
und Teilnehmer sowie die Gemein-

devertreter zum festli-
chen Abendessen in
die Koogshalle ein-
lädt. Dann nimmt das
Schnacken hin und
her noch einmal Fahrt
auf, das nur durch das
Servieren der Speisen
zum Stillstand kam.
Herzlichen Dank an
dieser Stelle für die

großzügige Einladung an unseren Bürgermeister, Dirk Albrecht.
Und ebenso ein herzliches Dankeschön an die Initiatorin der Sommer-
ausfahrt, Katrin Breckling, Vorsitzende des Schul- und Sozialausschus-
ses des Gemeinderates, den unterstützenden bürgerlichen Mitgliedern
des Gemeinderates, Birgit Beckmann, Astrid Brodersen und Silke Jock-
ram.                                                                             (Text und Fotos: YvM)

Sommerausfahrt 2025

R E U S S E N K Ö G E

Anzeigen- und Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe 

- die am 8. August 2025 erscheint - ist der 22. Juli 2025.

Der Busfahrer wartet auf die Fahrgäste

Abschluss des Tages in der Koogshalle

Der Seniorchef bei Erklärungen
 vor dem Familiensitz
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Das Halali zum Gruß geblasen
Zu einem gemeinsamen öffentlichen Übungsabend der Jagdmusik mit
Teilnehmern aus Hoxtrup und Hollingstedt sowie verschiedenen Ge-
meinden aus Nordfriesland, luden Kurt Klint-Beckmann und seine Frau
Birgit Beckmann in die Scheune ihres Hofes ein.
Zur Information: Das Jagdhorn dient den Jägern seit der Antike als Mittel
zur Kommunikation, und dies speziell bei Gesellschafts- und Gemein-
schaftsjagden. Bis heute ist das Jagdhornblasen ein fester Bestandteil
des jagdlichen Brauchtums, aber auch bei entsprechenden Konzert-
veranstaltungen kommt das Jagdhorn mit zum Einsatz. 
Das Jagdhorn selbst ist ein festes Element der Jagdtradition.

Zu hören waren die Treenebläser und die Gruppe Es-Geflüster mit den
kleinen First-Pless-Hörnern, den Parforcehörnern sowie unterschiedli-
chen Waldhörnern. Die
großartige Klangreso-
nanz der Scheune tat
ein Übriges, sodass die
einzelnen musikali-
schen Auftritte der
Gruppen ein wahrer
Genuss war. Besonders
aber im Orchester mit
dem „großen Halali“
sowie als Abschluss
des musikalischen Übungsabends, setzte das Lied mit der Aufforderung
zum Mitsingen „Kein schöner Land in dieser Zeit“ die musikalisch, emo-
tionale Krone auf.
Zusammengefasst; der Übungsabend war eine herzliche und für den
Zuhörer auch musikalisch schöne Begegnung aller Bläsergruppen, der
mit einem gemütlichen Beisammensein am Grillbuffet mit Getränken
und einem „ ein Horrido, ein Horrido, ein Waidmannsheil“ fröhlich en-
dete.                                                                   (Text: YvM; Foto: Manowski)

Termine für Wattwanderungen
Termine im Juli 2025 für kürzere Ausflüge ins Watt
Watterkundung im Watt vor Lüttmoorsiel, Dauer: ca. 1,5 Std.
Kosten: 7 € für Erwachsene, 3 € für Kinder.
Treff: Beltringharder Koog, Parkplatz am Deich in Lüttmoorsiel. In das
Navi „Ort: Reussenköge, Straße: Cecilienkoog 4“, eingeben, von dort ein-
fach der Straße Richtung Westen folgen bis zum Parkplatz am Deich
Fr. 11.07. um 09.00 Uhr mit Ellen, Do. 17.07. um 13.00 Uhr mit Ellen
Fr. 18.07. um 14.00 Uhr mit Ellen, Di. 22.07. um 16.00 Uhr mit Jenny
Do. 24.07. um 08.00 Uhr mit Ellen
Anmeldung, Ellen Brodersen, Tel.: 04671/6117 oder 0162/7296614 
Anmeldung, Jenny Buchner, Tel.: 0179/4876119

Watttwandung im Watt vor der Hamburger Hallig
Dauer: ca. 1,5 Std., Kosten: 7 € für Erwachsene, 3 € für Kinder
Treff: Parkplatz auf der Hamburger Hallig. Die Überfahrt mit dem Auto
kostet 6 €, zu Fuß und mit dem Fahrrad ist der Weg frei.
Do. 03.07. um 12.30 Uhr mit Anke, Sa. 19.07. um 14.30 Uhr mit Jenny
Anmeldung, Jenny Buchner, Tel.: 179/4876119
Anmeldung, Anke Dethlefsen, Tel.: 0172/9059582

Termine im Juli 2025 für Ausflüge zu den Halligen
Wattwanderung zur Hallig Nordstrandischmoor in Stille mit Jenny,
Mal weit ins Watt hinaus-alles hinter Dir lassen. Fernab des Alltags die

salzige Luft schme-
cken, dem Knistern
lauschen, den weiten
Horizont genießen…
Ganz für Dich. Aber
nicht ganz allein. 
Dauer: ca. 5-6 Stun-
den, Strecke: rund 9
km, Kosten pro Per-
son, Erwachsene 10
€/Kinder 5 €

Treff: Beltringharder Koog, Parkplatz am Deich in Lüttmoorsiel.
In das Navi „Ort: Reussenköge, Straße: Cecilienkoog 4“, eingeben, von
dort einfach der Straße Richtung Westen folgen bis zum Parkplatz am
Deich, So. 13.07. um 07.00 Uhr in Stille
Anmeldung, Jenny Buchner: Tel. 0179/4876119

Wattwanderung zur Hallig Nordstrandischmoor mit Aufenthalt
Dauer: ca. 5-6 Stunden, Strecke: rund 9 km
Kosten pro Person, Erwachsene 10 €/Kinder 5 €
Treff: Beltringharder Koog, Parkplatz am Deich in Lüttmoorsiel.
In das Navi „Ort: Reussenköge, Straße: Cecilienkoog 4“, eingeben, von
dort einfach der Straße Richtung Westen folgen bis zum Parkplatz am
Deich.
Sa. 05.07. um 12.15 Uhr mit Ohle, So. 13.07. um 07.00 Uhr in Stille mit
Jenny, Sa. 19.07. um 11.00 Uhr mit Ohle (mit Grillen, Anmeldung unbe-
dingt erforderlich)
Mi. 23.07. um 15.30 Uhr mit Jenny (Abendwanderung)
Anmeldung, Jenny Buchner: Tel. 0179/4876119
Anmeldung, Ohle thor Straten: Tel. 04661/941634 oder 0177/1434096

Wattwanderung zur Hallig Oland mit Aufenthalt
Dauer: ca. 6 Stunden, Strecke: ca. 13 km
Kosten pro Person, Erwachsene 12 €/Kinder 6 €
Kosten zu Fuß hin und zurück mit Schiff zurück, inkl. Schiff- und Bus-
transfer: Erwachsene 32 €/Kinder ab 14 Jahre 18 €
Treff: Dagebüll, Parkplatz „Am Badedeich“, nicht der Inselparkplatz
So 06.07. um 13.15 Uhr mit Ohle, So., 20.07. um 12.00 Uhr mit Jenny (in
Stille mit Jenny), So. 31.07. um 11.30 Uhr mit Anke (mit Grillen und mit
Schiff zurück).
Anmeldung, Jenny Buchner: Tel. 0179/ 4876119, Anmeldung, Anke Deth-
lefsen: Tel. 0172/9059582, Anmeldung, Ohle thor Straten: Tel. 04661/
941634 oder 0177/1434096

Viel mehr Infos aus www.wattlaufen.com©Svea Hansen
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Neueröffnung der Sommerterrasse (Biergarten) auf Friedensburg

Am 1. Mai 25 hatte Manuel Friedrichsen zu einer Eröffnungsfeier des
neuen Biergartens eingeladen. Nach dem endlich die erforderliche Bau-
genehmigung da , und erforderlichen Um- und Ausbauten mit Tresen,
genug Tische mit Sitzplätzen, Überdachung, Sonnenschirmen und auch
Toiletten fertig war , konnten sich die Gäste alles anschauen . 
Um 13.00 Uhr ging es bei bestem Sommerwetter los. Für einen kleinen
Eintritt von 20 € für Erwachsenen und 10 € für Kinder bekam jeder ein
Armband, und man konnte sich so viel zu essen und trinken holen wie
man wollte. Es gab für jeden Geschmack zu essen und trinken incl. Ku-
chen und Eis. Ein tolles und motiviertes Team in der Küche und im Ser-
vice half Manuel und seiner Mutter Ellen, die Wünsche der vielen Gäste

aus Nah und Fern, zu er-
füllen. Es war ein ständi-
ges kommen und gehen
über den ganzen Tag bis
abends um ca. 22.00 Uhr. 

Von Mittwoch bis Freitag gibt es
auch wieder von 11.30 Uhr -14.00 Uhr
wechselnden Mittagstisch. Mittwoch
bis Freitag von 17.30 Uhr – 21.00 Uhr
ist das Restaurant geöffnet  Sams-
tag und Sonntag ist von 11.30 Uhr
bis 22.00 Uhr geöffnet. 
Wir als Sönnebüller Bürger freuen
uns sehr über eine so tolle Gastwirt-
schaft , die auch einen schmucken
Saal für Familien- und Dorffesten
hat. 
Viel Erfolg Manuel mit Deiner Frie-
densburg !
                         (Christian Christiansen)

Zwei interessante Veranstaltungen im Amsinck-Haus
Race across America-
5000 km Radrennen
quer über den Konti-
nent
Mittwoch, den 09.07.25
um 19.30 Uhr 
Das Team von SV
Enge-Sande gelang im
Juni 2024 neben dem

Staffelrekort auch der EU-Streckenrekord seit Rennbeginn 1982.
Zwei Radfahrer berichten von ihrem spektakulären Rennen und einer
unvergesslichen Reise, die unbedingt wiederholt werden soll.

Vortrag zum Naturschutzgebiet Immenstedter Wald
Mittwoch, den 23.07.25 um 19.30 Uhr
Den Immenstedter Wald gibt es seit uralten Zeiten und birgt so man-
ches Geheimnis, das es zu lüften galt. Was hat es mit dem Lusthaus
der Herzogin auf sich, wo und wie haben dort Holzvögte und Hegereiter
residiert, wie hat sich der Wald im Laufe der Jahrhunderte verändert
und was hat die heutige Waldvegetation mit Vorkommnissen der Ver-
gangenheit zu tun? Das und einiges mehr versucht Förster Dietmar
Steenbuck den Zuhörern in seinem Vortrag nahe zu bringen.
Eintritt 8 Euro, Kartenvorverkauf: Amsinck-Haus, Tel.: 04671-927154
Tourist-Info Bredstedt, Tel.: 04671-5857

Seelen-Logik
Ein Mann ist immer aufgebracht,
Wenn jemand etwas falsches macht.
Man müßte meinen , er vertrüge 
Die Wahrheit nur und nicht die Lüge.
Zum Beispiel , wenn er selbst sich irrte,
Kritik ihn stärke , nicht verwirrte.
Jedoch dem ist nun gar nicht so.
Ihn macht ein solcher Dienst nicht froh.
Der Logik Wurzel sitzt viel tiefer
Als nur am Blatt das Ungeziefer.
Wer innerlich mit sich nicht einig
Macht gern das Leben andrer steinig.
Und wer Kritik gebrauchen könnte 
Sie gern dem lieben Nächsten gönnte.

(Paul von Hoerschelmann)

Anzeigen- 
und 

Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 

- die am 8. August 
erscheint -

 ist der 
22. Juli 2025.
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10 Jahre Elektroauto
Als Kind war ich schon begeistert von Elektroautos (siehe Foto) und
Straßenbahnen mit Oberleitungen gab es auch schon. Und überall im
Land gab es Stromlei-
tungen auf Masten,
warum nicht an den
großen Straßen
Stromleitungen und
die Autos konnten
sich daran einklinken?
Aber das war noch Zu-
kunftsmusik.
In den 90er Jahren
kamen die ersten
Windkraftanlagen ins Land und bei stärkeren Winden wurden sie wie-
der abgestellt, weil die Leitungen nicht reichten. Auf der anderen Seite
kauften wir Öl für unsere Autos in Alaska. Aber irgendwann kamen
Stromladesäulen, erst für Fahrräder und dann für Autos.
Im April 2015 war es dann soweit, auf der New Energy stand ein Nissan
Leaf mit einem 24-kw-Akku bereit, das wir für 300 € im Monat leasen
konnten und das eine Reichweite von 150 km hatte. Für die meisten
Fahren im Kreis Nordfriesland reichte es, für eine Fahrt nach Hamburg-

Wandsbek mußten 3 Ladepausen in Heide, Itzehoe und Halstenbek mit
eingeplant werden.
Nach 2 Jahren wurde es dann eingetauscht gegen einen Nissan Leaf
mit einem 30 kw-Akku und nach weiteren 3 Jahren mit einem 40 kw-
Akku. Im letzten Jahr gab es dann einen Volvo EX30 mit einem Akku von
75 kw, das im Sommer eine Reichweite von 450 km erlaubte. Das reichte
für Fahrten nach Hamburg oder Lübeck und zurück oder nach Braun-
schweig, ohne zwischenzuladen. Und wenn doch mal geladen werden
soll, die Anzahl der Ladesäulen hat sich inzwischen vervielfacht. Und
auch die Größe der Ladesäulen. Konnte man vor 10 Jahren max. mit 50
kw/h laden, kann man es heutzutage mit 150 kw/h oder sogar 300
kw/h.
Sogar LKW können jetzt mit Strom fahren. Zwischen Lübeck und Ham-
burg hat man 2018 eine Teststrecke eingerichtet, wo LKW sich an eine
Stromleitung einklinken und ihren Akku aufladen können. Diese Test-
strecke ist allerdings aus Kostengründen Ende 2024 eingestellt und an-
schließend rückgebaut worden. Eine weitere Strecke gibt es an der A 5
zwischen Frankfurt und Darmstadt, diese wurde aber von den Behör-
den 2023 von 5 auf 12 km verlängert.
Und so wird es in den nächsten Jahren sicher immer interessanter, sich
mit Strom als Antrieb fortzubewegen.                                (C. A. Lorenzen)

Richtfest für neues Feuerwehrgerätehaus Breklum/Struckum …
… ein Dach für Gemeinschaft und Zukunft
Breklum/Struckum – Mit dem Richtfest am 5. Juni 2025 ist ein weiterer
bedeutender Schritt für das neue gemeinsame Feuerwehrgerätehaus
der Gemeinden Breklum und Struckum erreicht. Zahlreiche Gäste – da-
runter Mitglieder beider Gemeindevertretungen, Vertreter*innen der
Feuerwehren, des Amtes Mittleres Nordfriesland, Planende und Aus-
führende – feierten gemeinsam auf der Baustelle an der Ortsgrenze.
In ihren Ansprachen betonten Claus Lass (Bürgermeister Breklum) und
Bendix Asmussen (Bürgermeister Struckum) die enge, vertrauensvolle
Zusammenarbeit beider Gemeinden: „Dieses Haus ist mehr als ein Bau
– es ist ein Zeichen für Vertrauen, Sicherheit und Gemeinschaft.“ Die
Redner dankten insbesondere den Feuerwehrkamerad*innen für ihren
Einsatz sowie den Planungsbeteiligten für die kontinuierliche Weiter-
entwicklung des Projekts.
Die Idee für ein gemeinsames Gerätehaus entstand bereits 2019. 2021
wurde das Grundstück erworben, seit 2022 wird intensiv geplant. Der
symbolische Spatenstich erfolgte im Oktober 2024, im Sommer 2024
rückten die Bagger an. Trotz widriger Wetterbedingungen im Herbst und
Winter liegt der Bau aktuell im Zeitplan.
Ein besonderer Moment des Nachmittags war der traditionelle Richt-
spruch: Marcus Ries hielt ihn gemeinsam mit Tristan Steinicke von der

Dachdeckerei Marten Dethlefsen aus Drelsdorf – auf dem Gerüst vor
der zukünftigen Fahrzeughalle.
Gleich drei Richtkränze wurden an diesem Tag übergeben: Einen ge-
meinsam von den Wehrführern Alexander Loos (Breklum) und Heino
Tobiesen (Struckum), einen von Architekt Lasse Reimann vom Büro D
und L Architekten Bredstedt sowie einen weiteren von den direkten
Nachbarn des neuen Gerätehauses, überreicht von Andreas Nissen und
Ludwig Maier. Ein Zeichen für Verbundenheit auf allen Ebenen – von
Planung über Einsatz bis zur Nachbarschaft.
Stellvertretend für die Feuerwehren richtete sich Marten Furchner, stell-
vertretender Wehrführer aus Struckum, an die Gäste. Er dankte den Ge-
meinden für ihre Unterstützung und betonte, wie viel Teamgeist in
diesem Projekt stecke. Mit einem Satz brachte er die Bedeutung des
Richtfests auf den Punkt: „Wo ein Dach draufkommt, da ist auch Team-
geist drin.“
Bis Frühjahr 2026 soll das neue Feuerwehrgerätehaus fertiggestellt und
bezugsbereit sein. Parallel laufen Gespräche über eine zukünftige or-
ganisatorische Zusammenführung beider Wehren. Schon jetzt zeigt
sich: Dieses Haus steht für gelebte Kooperation – und für eine gemein-
same Zukunft im Brandschutz.

S T R U C K U M
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Ein Maibaum für Struckum
Seit vielen Jahren ist
das in Struckum so:
Der Maibaum wird vor
dem Landgasthof auf-
gestellt, und das
abends am 30 April.
Ab 18:00 Uhr war es
wieder soweit. Das
Team vom Landgast-
hof hatte den Grill
vorbereitet, angeheizt

und für genügend Grillgut besorgt. So konnten es sich alle Besucher
bei strahlendem und warmem Wetter gut schmecken lassen. Dabei
wurde dann natürlich auch das eine oder andere Bier (mit und ohne
Alkohol) getrunken. Die Struckumer Freiwillige Feuerwehr ging dann
routiniert zu Werke und stellte den Baum zusammen mit einem Kranz
in kürzester Zeit auf. Entscheidend dabei war sicherlich auch, dass viele
Hände mit anpackten. 
Dies ist mal wieder eine gute Gelegenheit, sich bei den Feuerwehrka-
meraden für ihre Einsatzbereitschaft zu bedanken!

Einem aufmerksamen
Betrachter des Baums
sind vielleicht schon
einmal die zahlrei-
chen Plaketten aufge-
fallen, die im unteren
Teil des Stamms an-
gebracht sind. Es han-
delt sich dabei um ein
Geschenk der Wirts-
leute Yvonne und

Bernhard Bohn an ehemalige Gäste, die im Landgasthof z.B. eine Grüne,
Silberne, Goldene Hochzeit gefeiert haben. Eingeprägt ist jeweils der
Name des Brautpaares. Am 26. April hatte so eine Feier stattgefunden.
Leider war der Maibaum zu diesem Zeitpunkt bereits entfernt worden.
Das - in diesem Fall - Silberbrautpaar wurde daher zur Maifeier einge-
laden und der Bräutigam kümmerte sich persönlich darum, die Plakette
anzubringen.
                                                                                             (Text und Fotos Wiebke Kühl-Tessin)

DRK Ortsverein Breklum-Stuckum-Almdorf
Am 7. Mai trafen sich – wie alljährlich üblich - die Mitglieder des DRK-
Ortsvereins Breklum-Struckum-Almdorf zur Jahreshauptversammlung,
die dieses Mal in der Breklumer Gaststätte Herrngabe  stattfand.
Die Vorsitzende des DRK-Ortsvereins Ingrid Jensen begrüßte alle Teil-
nehmer ganz herzlich, dazu zählte als Gast auch Frau Nadja Wansiedler,
die neue Geschäftsführerin des DRK Kreisverbands Nordfriesland. In
ihrem anschließenden Bericht wurden insgesamt vier Blutspendeter-
mins im Struckumer Gemeindehaus erwähnt, an denen insgesamt 390
Spender teilgenommen haben. Zu den „Wiederholungstätern“ zählten
23 Erstspender, drei Personen spendeten zum 25. Mal, 7 zum 50. Mal,
drei zum 75. Mal, zwei zum 100. Mal und einer war 125 Mal dabei. Die
gute Beteiligung erklärte sie einmal mit der Hilfsbereitschaft der Spen-
der, die dann aber auch die gute Verpflegung (= reichhaltiger Imbiss)
durch das örtliche DRK-Team loben würden. An jedem 3. Mittwoch im
Monat treffen sich DRK-Mitglieder, um nachmittags gemeinsam Kaffee

zu trinken und anschließend zu
spielen. Seit Anfang des Jahres be-
treut Ilse Plocki die Gruppe und or-
ganisiert mit ihrem Team die
Nachmittage. Sie löste Frauke Vol-
quardsen aus Struckum ab, die
diese Aufgabe viele Jahre lang aus-
geführt hatte und der mit einem
Blumenstrauß dafür herzlich ge-
dankt wurde. Im letzten Jahr hat
man auch einen Ausflug nach Fried-
richstadt und Koldenbüttel unter-
nommen und auch für dieses Jahr
ist wieder eine Bustour geplant, die-
ses Mal geht es nach Schleswig und
Lürschau. Ingrid Jensen bedankte
sich dann vielmals bei den zahlrei-

chen Helfern, ohne die das vielseitige Programm des Ortsvereins nicht
durchführbar sei, und auch bei der Gemeinde Struckum, die das Ge-
meindehaus seit vielen Jahren kostenlos zur Verfügung stellt.

Auf der Tagesordnung
stand auch der Punkt
Wahlen. Dabei ging es
lediglich um eine zu
besetzende Position,
und mit Britta Möll-
gaard wurde schnell
und einstimmig eine
neue Kassenprüferin
gefunden. Danach
kam man zu den Eh-
rungen. Heinrich

Bahnsen wurde für seine 100. Blutspende geehrt, Frauke Volquardsen
für ihre 25jährige Mitgliedschaft, Lena Lorenzen, Dörte Steensen und
Magdalena Hansen für 40 Jahre.

In ihrem Grußwort hob Frau Wan-
siedler langjährige Mitgliedschaft
als sehr positiv und unerlässlich für
den Fortbestand des DRK hervor.
Steffen Mößmer, stellvertretender
Bürgermeister von Struckum, lobte
die ansprechende Durchführung
der Blutspenden und sicherte zu,
dass das Gemeindehaus als Ort der
Begegnung auch weiterhin dem DRK
zur Verfügung steht. 
Nach einem gemeinsamen Imbiss
übernahmen Ose Johannsen, Akkor-

deonspielerin aus Bredstedt, und Britta Skrypski-Paulsen aus Almdorf
die „Regie“. Britta Skrypski-Paulsen trug mit ihrer Gitarre plattdeutsche
Lieder vor, die sie z.T. selbst komponiert hatte, und motivierte viele zum
Mitsingen. Ose Johannsen trug mit ihrem Akkordeon bekannte Stücke
vor, die ebenfalls zum Mitsingen animierten.
                                                                                             (Text und Fotos Wiebke Kühl-Tessin)

Frauke Volquardsen

Hinten Ingrid Jensen, 
vorne Carsten-Andreas Lorenzen

Von linke Ose Johannsen, Britta Skrypski-Paulsen
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Samstag, 28.06.: Koppelgrillen/Feuerwehrgrillen
der Freiwilligen Feuerwehr, 
Struckum ab 18:30 Uhr
Samstag,12.07.: Dorffest Struckum 
auf dem Gemeindeplatz
Mittwoch, 16.07.: Ausflug der Mitglieder des 
DRK Ortsvereins Breklum-Struckum-Almdorf
Sonntag, 20.07.2: Open-Air Gottesdienst mit 
Taufen und Feuerwehrmusikzug ab 10:00 Uhr 
vor dem Struckumer Gemeindehaus
Freitag, 15.08.: DRK-Blutspende 15:00 bis 
19:30 Uhr im Struckumer Gemeindehaus 

Fahrbücherei in Struckum: 01.07., 19.08., Halte-
punkt Am Kindergarten, Haltezeit 11:10 – 11:30
Uhr, Haltepunkt Knüppelhuus, Haltezeit 15:05 –
15:25 Uhr, Haltepunkt Krzg. Wallum Weg, Koog-
chaussee, Haltezeit 15:30 – 15:45 Uhr

Januar:  Die Durchschnittstemperatur lag im Januar 2025 bei 2,9 ° C., 
der Referenzwert von 1981 bis 2010 liegt bei 1,1 ° C., also 1,8 ° C. über
dem langjährigen Durchschnitt. Damit setzt sich die Reihe fort. Alle Mo-
nate im letzten Jahr waren wärmer wie der Referenzwert, nur der Juli
lag 0,2 ° C. unter dem Durchschnittswert. Der wärmste Monat war der
Februar 2024 mit 3,8 ° C. über dem Referenzwert. 
Der wärmste Tag war in Struckum der 6. Januar 2025 mit 10,3 ° C., die
kälteste Nacht war in Struckum der 13. Januar mit - 6,7 ° C. 
Niederschlag gab es 104 l/qm, normal sind es 70 l/qm. Allein in den
ersten 10 Tagen kamen 75 l runter, den höchsten Tagesniederschlag gab
es am 1. Januar mit 32 l/qm. 
Sonnenstunden gab es 57, der Durchschnitt liegt bei 45 Stunden in den
letzten 13 Jahren. Der sonnigste Tag war der 19. Januar mit 
6:37 Stunden Sonne. 
Die durchschnittliche Windböengeschwindigkeit lag bei 23,5 km/h, 
der Durchschnitt im Januar liegt bei 24,2 km/h. 

Februar: Die Durchschnittstemperatur lag im Februar 2025 bei 2,0 ° C., 
der Referenzwert von 1981 bis 2010 liegt bei 1,3 ° C., also 0,7 ° C. über
dem langjährigen Durchschnitt. Der wärmste Tag war in Struckum der
21. Februar 2025 mit 11,2 ° C., die kälteste Nacht war in Struckum der 18.
Februar mit - 9,4 ° C.
Niederschlag gab es 16 l/qm, normal sind es 52 l/qm. Es war damit der
dritttrockenste Februar seit 45 Jahren. Nur die beiden Februare 1985
und 1986 waren während einer langen, strengen Frostperiode mit 9 bzw.
1 l/qm noch trockener.
Sonnenstunden gab es 80, der Durchschnitt liegt bei 84 Stunden in den
letzten 13 Jahren. Der sonnigste Tag war der 19. Februar mit 8:52 Stun-
den Sonne.
Die durchschnittliche Windböengeschwindigkeit lag bei 19,1 km/h,
der Durchschnitt im Januar liegt bei 24,3 km/h.

März: Die Durchschnittstemperatur lag im März 2025 bei 5,2 ° C., der Re-
ferenzwert von 1981 bis 2010 liegt bei 3,8 ° C., also 1,4 ° C. über dem lang-
jährigen Durchschnitt. Der wärmste Tag war in Struckum der 8. März 2025
mit 17,6 ° C., die kälteste Nacht war in Struckum der 19. März mit - 6,0 ° C. 
Niederschlag gab es 13 l/qm, normal sind es 52 l/qm. Es war damit der
sechstrockenste März seit 45 Jahren nach 2013 (2 l/qm), 2006 (8 l/qm),

1996 (9 l/qm), 2022 (11 l/qm) und 1993 (12 l/qm). Interessant war auch,
daß 2 sehr trockene Monate hintereinander lagen. Den höchsten Ta-
gesniederschlag gab es am 30. März mit 8 l/qm. 
Sonnenstunden gab es 201, der Durchschnitt liegt bei 111 Stunden in
den letzten 13 Jahren. Der sonnigste Tag war der 22. März mit 10:46 Stun-
den Sonne. 
Die durchschnittliche Windböengeschwindigkeit lag bei 19,2 km/h, 
der Durchschnitt im März liegt bei 22,2 km/h. 

April: Die Durchschnittstemperatur lag im April 2025 bei 9,0 ° C., der
Referenzwert von 1981 bis 2010 liegt bei 7,7 ° C., also 1,3 ° C. über dem
langjährigen Durchschnitt. Der wärmste Tag war in Struckum der 15.
April 2025 mit 19,7 ° C., die kälteste Nacht war in Struckum 7. April mit
- 2,0 ° C.
Niederschlag gab es 47 l/qm, normal sind es 43 l/qm. Da die beiden
vorangegangenen Monate sehr trocken waren, konnte der Boden es
gut verkraften. Den höchsten Tagesniederschlag gab es am 19. April mit
25  l/qm.
Sonnenstunden gab es 218, der Durchschnitt liegt bei 211 Stunden in
den letzten 14 Jahren. Der sonnigste Tag war der 27. April  mit 13:15 Stun-
den Sonne.
Die durchschnittliche Windböengeschwindigkeit lag bei 15,4 km/h, der
Durchschnitt im April liegt bei 20,5 km/h.

Mai: Die Durchschnittstemperatur lag im Mai bei 12,0 ° Celsius, der Re-
ferenzwert von 1981 bis 2010 lag ebenfalls bei 12,0 ° Celsius. Der
wärmste Tag war der 1. Mai mit 23,4 ° Celsius, die kälteste Nacht gab es
am 5. Mai mit 1,7 ° Celsius. 
Regen gab es 55,8 l/qm, der langjährige Durchschnitt liegt bei 58 l/qm,
also auch in etwa ausgeglichen. Die höchste Tagesmenge gab es am
25. Mai mit 12,9 l/qm.
Die Sonne schien an 269 Stunden, der 14-jährige Durchschnitt liegt bei
247 Stunden. Der sonnigste Tag war der 13. Mai mit
13:01 Stunden Sonnenschein.
Die durchschnittliche Windböengeschwindigkeit lag im Mai in Struckum
bei 19,0 km/h, der Durchschnitt der letzten 14 Jahre liegt bei 19,2 km/h. 
Fazit: Ein ganz normaler durchschnittlicher Monat Mai mit etwas über-
durchschnittlichem Sonnenschein.                                   (C. A. Lorenzen)

Termine Struckum

Das Wetter in Struckum von Januar bis Mai 2025

Dit un Dat 04-2025.qxp_Layout 1  16.06.25  18:44  Seite 38



STRUCKUM39

Struckumer 
Physio- und 

Gesundheitspraxis

Jan Döhring
Osterkoppel 1 · 25821 Struckum

Tel. 04671-8929130
www.struckumer-physiotherpie

V O L L S T E D T

Dörpsmobil Vollstedt
Seit Ende März ist es da und es bleibt für drei Jahre: Unser Dörpsmobil
in Vollstedt!
Das Dörpsmobil befindet sich am Dörpshuus (Dörpsstraat 43, 25821
Vollstedt) und kann von dort aus von allen registrierten Nutzern ge-

bucht werden. Gut zu
wissen: Der Lüttbus hält
auch in Vollstedt. 
So kann man mit dem
Lüttbus nach Vollstedt
und mit unserem
Dörpsmobil dann wei-
ter. Für maximal 3 Tage
am Stück ist es buchbar.
Die Preise belaufen sich

im öffentlichen Tarif auf 4,50 Euro / Stunde tagsüber und Abends auf
4,00 Euro / Stunde. Der Tagessatz liegt bei 65,00 Euro. Hinzu kommen
0,10 Euro je gefahrenen km. Dafür liegt dann aber eine Karte im Hand-
schuhfach, mit der man an öffentlichen Ladesäulen unterwegs laden
kann.
So funktioniert es!
1. MoQo-APP herunterladen und installieren. Die App ist kostenlos im

Google Play Store und im App Store verfügbar.

Hier der QR-Code zur APP:
2. Als Mitglied der Feuerwehren Voll -

stedt, Sönnebüll und Högel, sowie
des Dörpsvereen Vollstedt: Mail an
Doerpsmobil-Vollstedt@gmx.de

Ihr bekommt dann eine Einladungs-
mail in das jeweilige Team und könnt
euch dort als Nutzer registrieren.
3. Nutzerkonto erstellen:
  a. Persönlichen Daten eingeben
(Name, E-Mail, Telefonnummer).

  b. Führerschein validieren: Du musst ein Foto von deinem Führer-
schein und eine kurze Selbstvideoaufnahme machen, um deine Iden-
tität und deinen Führerschein zu verifizieren.

4. Aktivierung: Nach erfolgreicher Validierung wird dein Nutzerkonto
aktiviert und du kannst die MOQO-App nutzen.

5. Alle anderen Nutzer*innen können sich für das Team „Dörpsmobil
Vollstedt - öffentlich“ anmelden. Dieses Team ist in der App öffentlich
sichtbar und lässt sich dort direkt auswählen.

Bei Rückfragen kurze E-Mail an Doerpsmobil-Vollstedt@gmx.de

Termin Vollstedt
12.07.: Dörpsfest

Wir freuen uns auf
dem Parkplatz der
DRK Senioren Wohn-
anlage „Sprackelbarg“
an der B 5 , Struckum
in den Sommermona-
ten Juli, August, Sep-
tember immer einmal
monatlich montags in
der Zeit von 11.00-

17.00 Uhr für alle einen öffentlichen Eisverkauf anbieten zu können!
Seien Sie herzlich willkommen,wir hoffen auf viele Leckermäuler!
Das Team vom Haus Sprackelbarg und der Viöler Eiswagen „Eisbrecher“
Termine: 07.07., 11.08., 08.09.2025

Der „Eisbrecher” kommt nach Struckum

Anzeigen- und Redaktionsschluss 
für die nächste Ausgabe 

- die am 8. August erscheint -

 ist der 22. Juli 2025.
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